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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
An Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt -  
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niederge-
las-senen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter 0711/96589700 oder
docdirekt.de

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 116 117
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 
19.00  Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 20.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defibrillatoren)
• Waldfreibad Eningen
• Vor Rathaus II, Außenbereich
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• HAP-Grieshaber-Festhalle, Außenbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter der 
Telefonnummer 0761/120 120 00
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 116 117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 116 117

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70
KATHOLISCHE SOZIALSTATION
Wengenstraße 44, Eningen 
Telefon 83 626

Einkaufsdienst Eningen
Tel. 892-8550 vormittags zwischen 8.30 und 11.30 Uhr

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 Uhr.  
Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends 
bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte 
beliefert und dringend benötigte Medikamente ab-
gegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.

Samstag, 01.04 
Adler-Apotheke, 
Schönbeinstr. 5, Metzingen, 
Tel. 14891

Sonntag, 02.04.: 
Ermstal-Apotheke Dettingen, 
Metzinger Str. 18, Dettingen, 
Tel. 07123/97300

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung
(24 Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung 
FairEnergie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

in den vergangenen Tagen sind die Tiefbauarbeiten an den diversen Bushaltestellen 
entlang der Reutlinger Straße trotz der wechselhaften Witterung gut vorangekommen. 
Einige Busbuchten sind bereits fertig, in dieser Woche wurde an der Haltestelle Reutlinger 
Straße (Höhe Jet-Tankstelle) gearbeitet. Kommende Woche ist noch die Haltestelle am 
Südbahnhof, entlang der Fa. Schradin, dran. Verkehrsbehinderungen sind leider nicht 
zu vermeiden, aber die Gemeindeverwaltung versucht in Zusammenarbeit mit der be-
auftragten Firma, die Beeinträchtigungen in Grenzen zu halten. 

Weitere Tiefbauarbeiten erwarten uns in der Arbachtalstraße, wenn die letzten Lei-
tungen, die bislang noch in der Brücke über den Leinsbach verlaufen, in den fertigen 
Düker unter dem Bach umverlegt werden. Da diese Arbeiten an den Glasfaserleitungen 
nachts erledigt werden, sollten Sie hiervon nichts mitbekommen. Gleiches gilt für die 
Arbeiten auf dem Friedhof, die der Erweiterung der Urnenstelen dienen. Hier warten 
wir auf den Liefertermin für die bestellten Stelen, die dann auf vom Bauhof vorbereitete 
Betonfundamente gestellt werden. Die kürzlich im Technischen Ausschuss vorgestellte 
Bestattungsstatistik 2022 zeigt, dass diese Bestattungsform (21 Urnenbestattungen), 
ebenso wie die Baumgräber (31 Urnenbestattungen) anhaltend stark nachgefragt wird. 
Insgesamt ergaben 93 Urnenbestattungen zu 29 Erdbestattungen einen Anteil von  
76 % - was übrigens auch dem bundesweiten Trend entspricht.   

Hochbaumäßig steht der Beginn der 
Schadstoffrückbau- und Abrissarbeiten 
am ehemaligen St. Raphael-Kindergar-
ten an. Die Arbeiten wurden vor drei 
Wochen vom Technischen Ausschuss 
vergeben und die Firmen sind beauf-
tragt. Derweil ist das Gerüst am Aula-
trakt der Achalmschule abgebaut und 
lässt nun den Blick frei auf dieses kom-
plett technisch und energetisch sanierte 
Schulgebäude. Vielleicht ergibt sich 
die Gelegenheit, dies über Ostern auf 
einem Spaziergang einmal genauer an-
zuschauen.  

Einige Jahreshauptversammlungen und Kunsttermine haben für mich im März zu vielen 
Abendterminen geführt. Herausheben möchte ich die nun laufende Ausstellung von 
Susanne Immer im Paul-Jauch-Haus. Sehr sehenswert! Am wenigsten los war bei der 
Jahreshauptversammlung des Pusteblume e.V. – der Verein betreibt die Kindertages-
stätte am Mühleweg. Firmen und Betriebe, die sich in der Kinderbetreuung ihrer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter engagieren wollen, sind herzlich eingeladen, dort Mitglied 
zu werden und aktiv mitzugestalten.

Ein Highlight war natürlich das 40-Jahr-Jubiläum unserer Musikschule am vergangenen 
Sonntag. Auf unsere Musikschule können wir mit Fug und Recht stolz sein! 

Im Gemeinderat wurde vergangene Woche be-
schlossen, die Nutzungsentgelte für die Gün-
ther-Zeller-Halle und für die Arbachtalhalle für 
das Jahr 2023 um 50 % zu erhöhen. Dieser  
„Energiepreisaufschlag“ soll die enorm gestie-
genen Energiekosten teilweise an die Nutzer 
weitergeben. Allerdings soll in der kommenden 
Sitzungsrunde darüber beraten werden, für das 
Jahr 2023 als Kompensation die Jugendzu-
schüsse ebenfalls von 25 Euro auf 38 Euro zu er-
höhen. Dadurch soll verhindert werden, dass die 
örtlichen Vereine ob dieser Energiepreisentwick-
lung gezwungen sind, ihre Mitgliedsbeiträge zu 
erhöhen oder die Jugendarbeit einzuschränken.

So, nun wünsche ich Ihnen schöne Osterferien. 
Freuen Sie sich über die bereits sichtbar blü-
hende Vegetation und genießen Sie die Oster-
feiertage! 

Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer
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TISCHTENNISAKTIONSTAG 
 
Am 24.03.23 fand der Tischtennisaktionstag für die Klassenstufe 3 der Achalmschule statt. Unter der Leitung von Daniel Müller vom 
Landesverband Tischtennis Baden-Württemberg und Helfern der Tischtennisabteilung des TSV Eningen, mit Koordinatorin Elke Krumm, 
tauchte jede Klasse für 65 Minuten in die Welt des Tischtennis ein. Dabei konnten die Kinder ihre Fähigkeiten in einem Parcours testen, 
sowie Spiele und Challenges an den Tischtennisplatten durchführen.  
Durch Hilfestellungen und Tipps zur Haltung und Spieltaktiken konnten die Kinder ihre Fähigkeiten schulen und selbst in einem Showmatch 
sehen, was nach vielen Jahren hartem Training alles möglich ist. 
Die Kinder nahmen mit großer Freude an dem Aktionstag teil und sind gespannt auf die weiteren Aktionstage an der Achalmschule. 
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                        
JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA  
 
Am 22.03.23 nahm die Achalmschule am 
„Jugend trainiert für Olympia“ – Hockeyturnier in  
Riederich mit 10 ausgewählten Kindern aus der 
Klassenstufe 3 teil. Das Turnier bot mit vielen unter- 
schiedlichen Wettkämpfen ein großes Spektakel, zu 
dem sogar Mannschaften vom Bodensee anreisten. 
 
Trotz nur eines gemeinsamen Trainings unter der Leitung von Uta Gatzky (TSG Reutligen) klappte das Zusammenspiel zwischen Jungs und 
Mädels hervorragend.  Nach einem souveränen Auftaktsieg der Achalmschule gegen die Innenstadtschule Tübingen war die Stimmung 
euphorisch. Die Mannschaft gab sich trotz einer 0 : 1 Niederlage gegen Riederich nicht auf und ließ in der Folge mit einer soliden 
Verteidigung und einem überragenden Sturm nichts weiter anbrennen. 
Schlussendlich erreichte die Achalmschule einen verdienten 1. PLATZ im Wettkampf V und konnte bei der abschließenden Siegerehrung 
so richtig jubeln.  
 
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Trainer und Eltern für ihre tatkräftige Unterstützung bei den Veranstaltungen. 
 
Christian Franz, Sportlehrer 
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Gemälde anlässlich des 40. Jubiläums der Musikschule Eningen – Künstlerin:  Francis Pürthner 

 

Jubiläumskonzert Musikschule Eningen… 
„40 Jahre Musikschule und kein bisschen leiser“ war das Motto am vergangenen Sonntag, den 
26. März 2023.  
 

Schon der Auftakt mit dem Stück „Summernight Rock“ von Steve McMillan, das vom Blech-
bläserensemble unter der Leitung von Herrn Johannes Popp dargeboten wurde, ließ erahnen, 
dies würde wahrlich kein alltägliches Konzert werden! 
 

Bürgermeister Alexander Schweizer und Musikschulleiter Johannes Popp begrüßten die rund 
350 Gäste in der HAP-Grieshaber-Halle. 
 

Im Anschluss folgten klassische Stücke des Blockflöten- und Streicherensembles unter der 
Leitung von Frau Daniela Endmann und Frau Sigune Lauffer. Weiter führten alle Ensembles 
gemeinsam bis zur Pause mit abwechslungsreichen Stücken durch den ersten Teil des Program-
mes. Den zweiten Teil führten die Brass Kids und das Blechbläserensemble unter der Leitung von 
Johannes Popp an. Beim Mitmachstück „We will Rock you“ von Brian May kam das Publikum in 
Bewegung.  
 

Den Höhepunkt erreichte das Konzert bei dem Stück des Blechbläserensembles „Erinnerungen 
an Zirkus Renz“, mit dem Solisten Pascal Filip am Xylophon. Standing Ovations und ein mit-
gerissenes Publikum, ergaben eine Zugabe des Stückes, dessen Beifall noch lange nachhallte. 
Zum Abschluss sorgte Physiotherapeut Jochen Götz, im Totoro-Kostüm für eine tolle Über-
raschung, nicht nur für die großen Besucher!  
 

Dieses Konzert hat eindrucksvoll gezeigt was die Musikschule in Eningen, seit vielen Jahren mit 
großem Engagement leistet und wir möchten uns an dieser Stelle bei den rund 95 Mitwirkenden 
- Lehrern und Schülern, sowie allen Helfern und Wegbegleitern herzlichst für Ihren Einsatz 
bedanken!  
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Blechbläserensemble & Brass Kids – Leitung: Johannes Popp  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Block- und Streicherensemble – Leitung: Daniela Endmann & Sigune Lauffer      Herr Götz alias Totoro 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Streicherensemble – Leitung: Sigune Lauffer   Streicherensemble – Leitung: Sigune Lauffer 
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„Saisonstart 2023“ 

Eninger Museen öffnen ihre Türen 
 am Sonntag, 2. April 2023 von 14-17 Uhr  
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Krämermarkt 
in Eningen unter Acham 

 
 

am Dienstag, 
4. April 2023 

8 – 18 Uhr 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zum Frühlingsanfang bieten Ihnen die 
Händler beim Krämermarkt vielseitige 
Waren an. 
Das Angebot reicht von Textilien, 
Strick- und Strumpfwaren, über 
Kurzwaren, Körperpflegeprodukten, 
Lederwaren, wie z.B.Taschen, Geldbörsen und 
Gürteln, Schmuck, Staubsaugerzubehör, 
Bürsten, Schleifservice, Süßwaren und vieles 
mehr… 
 

Vielleicht suchen Sie noch ein kleines Ostergeschenk. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! 
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Herzliche Einladung zum Vortrag  

Demenz - was ist das und 
wie wirkt es sich aus? 

Zwei Referentinnen wollen an diesem Abend 

Informationen zum Thema Demenz geben und 

diese Informationen für die Teilnehmer*innen auch erlebbar machen. 

Den ersten Teil der Veranstaltung wird Stephani Maser (Demenzexpertin und 

Validationslehrerin) mit einem kurzen Vortrag über das Krankheitsbild Demenz und die 

daraus entstehenden Herausforderungen für Begleitpersonen gestalten und dabei auch 

Tipps für den Umgang im Alltag geben. 

Im zweiten Teil bietet Julia Handel von ADELE (Anlaufstelle für Demenz und Lebens-

qualität) mit dem DEMENZ-SIMULATOR die Möglichkeit, Einschränkungen durch 

Demenz selbst zu erleben und dabei zu erspüren, welche Herausforderungen Menschen 

mit Demenz täglich zu bewältigen haben.  

Beide Frauen stehen im Anschluss noch für Fragen zur Verfügung.  

Außerdem erhalten Sie an diesem Abend auch Informationen zur Schulungsreihe "Hilfe 

beim Helfen", die in Eningen vom 3. Mai bis zum 7. Juli stattfindet. 

 

Mittwoch, 19. April, 18:00 Uhr 
Tagespflege St. Elisabeth, Schillerstraße 60, Eningen u.A. 
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Hilfe beim Helfen
Unterstützung für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz

Ein Angebot der Pflegekasse bei der 
BARMER Tübingen in 
Zusammenarbeit mit der Alzheimer 
Gesellschaft Baden-Württemberg  
e.V. und dem Netzwerk Demenz 
Eningen 
 
Termine 
03.05.2023 - 05.07.2023 
 
Uhrzeit 
18:00 - 20:00 Uhr 
 
Referentinnen 
Stephani Maser, Ergotherapeutin, Supervisorin, 
Multiplikatorin demenz-balance-modell, zertifizierte 
Validationslehrerin 
Margaretha Bross, Pflegestützpunkt Landkreis 
Reutlingen 
 
Anmeldung 
Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung 
Herr Ralf Egenolf-Stohr 
Telefon: 07121 820 13 60
Mail: ralf.egenolf-stohr@keppler-stiftung.de 
 

Die Teilnahme ist für Versicherte aller Kassen kostenfrei.

Ort: Tagespflege St. 
Elisabeth
Schillerstraße 60
72800 Eningen u.A.

www.barmer.de
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Programm – Hilfe beim Helfen

Mittwoch, 3. Mai 2023
Wissenswertes über Demenz
Stephani Maser

Mittwoch, 10. Mai 2023
Demenz verstehen
Stephani Maser

Mittwoch, 24. Mai 2023
Informationen zu Recht
Margaretha Bross

Mittwoch, 31. Mai 2023
Pflegeversicherung und Entlastungsangebote
Margaretha Bross

Mittwoch, 7. Juni 2023
Den Alltag leben
Stephani Maser

Mittwoch, 21. Juni 2023
Herausfordernde Situationen und Pflege
Stephani Maser

Mittwoch, 28. Juni 2023
Entlastung für Angehörige
Stephani Maser

Mittwoch, 5. Juli 2023
Verschiedene Wohnformen
Stephani Maser

 

 

  Vorgezogener Redaktionsschluss 

Aufgrund des Feiertages am             
Freitag, 6. April (Karfreitag)                                                           
wird der Redaktionsschluss                                                                                                  
der Eninger Nachrichten in                                                
der kommenden Woche auf                                                                  
Dienstag, 4. April, 23:30 Uhr    
vorverlegt!                 

Öffnungszeiten Häckselplatz
Wichtiger Hinweis!
Die offiziellen Öffnungszeiten des Häckselplatzes in Eningen unter Achalm 
werden wöchentlich an dieser Stelle veröffentlicht oder sind im Internet unter 
der Homepage der Gemeinde Eningen unter Achalm (www.eningen.de) nach-
zulesen.
Andere Veröffentlichungen sind nicht von der Gemeinde Eningen unter Achalm 
autorisiert (und meistens auch falsch)

Öffnungszeiten ab März - Oktober
Montag  15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 12.00 Uhr
Freitag  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 16.00 Uhr
Bitte beachten sie folgende Regelungen:
- Es dürfen nicht mehr als 7 Fahrzeuge gleichzeitig auf den Häckselplatz
- Bitte halten Sie sich unbedingt an die Anweisungen des Personals

Grüngut Annahme
Annahmestelle Parkplatz Bushaltestelle Wenge
Abgabezeiten: immer samstags von 10-12 Uhr

Restmüll-Tonne
Abholung 14-tägig
Abfuhrtag: Montag
Bereitstellung ab 6.00 Uhr
Nächster Abholtermin: 3.04.2023 

Bio-Tonne
Abholung 14-tägig
Abfuhrtag: Montag
Juni bis August wöchentlich
Bereitstellung ab 6.00 Uhr
Nächster Abholtermin: 3.04.2023 

Papier-Tonne
Abholung alle vier Wochen
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Bezirk Eningen 1
Abfuhrtag: jeden vierten Donnerstag
Nächster Abholtermin:  06.04.2023

Bezirk Eningen 2
Abfuhrtag: jeden vierten Montag
Nächster Abholtermin:  24.04.2023 

Gelber Sack
Abholung alle vier Wochen
Abfuhrtag: jeden vierten Mittwoch
Bereitstellung ab 6.00 Uhr
Nächster Abholtermin:  26.04.2023 
Beratung unter 07121 480-3348, -3349
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 16.00 Uhr
Rufnummer: 07121 892-5550

 

 

  Vorgezogener Redaktionsschluss 

Aufgrund des Feiertages am             
Freitag, 6. April (Karfreitag)                                                           
wird der Redaktionsschluss                                                                                                  
der Eninger Nachrichten in                                                
der kommenden Woche auf                                                                  
Dienstag, 4. April, 23:30 Uhr    
vorverlegt!                 
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Bitte beachten Sie, dass für bestimmte Anliegen ein Termin vereinbart 
werden muss.
Die Online-Terminvergabe finden Sie auf der Startseite unserer Homepage 
oder unter Bürgerservice – Bürgerbüro.

Sprechzeiten der Ämter:
Montag bis Freitag:  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:  14.00 bis 18.00 Uhr
Rufnummer: 07121 892-0

Gemeindebücherei Eningen
Sulzwiesenstrasse 2 - 72800 Eningen unter Achalm
Öffnungszeiten:
Dienstag  15-19 Uhr
Mittwoch 10-14 Uhr
Donnerstag 15-19 Uhr
Freitag  14-18 Uhr

FreibadBÜRGERAUTO

Wir haben unsere Fahrzeiten erweitert...
Montag: 08:00 Uhr - 16:00 Uhr  durchgehend
Dienstag: 08:00 Uhr - 12.00 Uhr  und für Arzt- oder Zahn-
arzttermine und Seniorennachmittage auch nachmittags
Mittwoch: 08:00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 08:00 Uhr -  17:00 Uhr  durchgehend
Freitag: 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Anrufzeiten:
Montag - Donnerstag:  08:00 Uhr - 10:00 Uhr
Telefonnummer:  892 80 00
Stornierungen können telefonisch innerhalb der Anrufzeiten ge-
meldet werden. Spontane Absagen können den Fahrerinnen / 
Fahrern persönlich mitgeteilt werden.

Musikschule Eningen
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel.: 07121 / 820 452,
E-Mail: musikschule@eningen.de
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung)
(in den Ferien findet keine Sprechstunde statt!)
oder
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm
Jasmin Katayifci-Burow, Rathaus 1, Zimmer 13, Tel.: 07121 / 892-1260,
E-Mail: musikschule-verwaltung@eningen.de
Sprechstunde: 
Di und Do: 9:30 bis 13:30 Uhr
Fr.: 8:30 bis 12:30 Uhr

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19
Mi: 16.00 - 21.00 Uhr
Fr:  18.00 - 22.00 Uhr

Mädchentreff
Mo. ab 15.30 Uhr

Kontakt: Handy (0174 9924927) oder 
E-Mail: kult19-eningen@pro-juventa.de

Bürgerinformation zur Grundsteuerreform 2025
Grundsteuer B: unbebaute und bebaute Grundstücke
Die Einreichungsfrist für die Feststellungserklärung endete am 31.01.2023.
Bisher hat nur das Bundesland Bayern im Alleingang die Frist um drei Monate 
bis Ende April 2023 verlängert.
Diese Verlängerung gilt nur in Bayern und hat auf die Abgabefrist, welche am 
31.01.2023 in den anderen Bundesländern endete, keine aufschiebende Wir-
kung.
Um Unannehmlichkeiten mit dem Finanzamt zu vermeiden, raten wir dringend, 
Erklärungen für unter die Grundsteuer B fallende Grundstücke schnellstmöglich 
über die Plattform ELSTER online abzugeben.
Grundsteuer A: Betrieb der Land- und Forstwirtschaft
Das Finanzamt Reutlingen verschickt seit dem 01.02.2023 die Feststellungs-
erklärungen für die Grundsteuer A – Betrieb der Land- und Forstwirtschaft - 
Hauptveranlagung auf den 1.1.2025.
Die Feststellungserklärung kann wie bei der Grundsteuer B über das Elsterportal 
abgegeben werden.
Die Abgabefrist für die Feststellungserklärung Grundsteuer A – Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft - ist der 31.03.2023.
Elsterzugang:
Falls Sie noch keinen Elster-Zugang für das elektronische Portal des Finanz-
amtes haben, sollten Sie keinen Tag mehr verlieren und diesen sofort anmelden, 
um die sogenannte „Zertifikatsdatei“ zugesendet zu bekommen. Das dauert 
nämlich bis zu zehn Werktage. Diese Datei ermöglicht zusammen mit einem 
Passwort erst den Zugang zu Elster. Die Aktivierungsdaten beantragt man beim 
Finanzamt und bekommt sie per Post. Damit kann man dann das Zertifikat 
herunterladen.
Informationen hierzu finden Sie unter www.elster.de

Frist für einen Einspruch – Auszug Rechtsbehelfsbelehrung Finanzamt 
Reutlingen:
Die Frist für die Einlegung eines Einspruchs beträgt einen Monat. Sie beginnt 
mit Ablauf des Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden 
ist. Bei Zusendung durch einfachen Brief oder Zustellung mittels Einschreiben 
durch Übergabe gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag nach Aufgabe bei der 
Post als bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt 
zugegangen ist. Bei Zustellung mit Zustellungsurkunde oder mittels Einschrei-
ben mit Rückschein oder gegen Empfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe 
der Tag der Zustellung.
Rückseite Ihres Bescheids – Rechtsbehelfsbelehrung – 1. Allgemeines Satz 1.2
Ihr Einspruch muss innerhalb dieser Frist von einem Monat beim Finanzamt 
Reutlingen eingegangen sein. Auch wenn die Mitteilung über den Grundsteu-
ermessbetrag auf die Hauptveranlagung 1.1.2025 datiert ist.
Bitte senden Sie keine Einsprüche an das Steueramt der Gemeinde Eningen 
unter Achalm.
Da nach Ablauf der einmonatigen Einspruchsfrist dieser Grundsteuermessbe-
scheid des Finanzamtes bestandskräftig wird, raten wir dringend, eingehende 
Bescheide des Finanzamtes sofort zu prüfen und bei Unklarheiten vorsorglich 
innerhalb dieser Monatsfrist schriftlich Einspruch beim Finanzamt einzulegen.

Leitfaden zum Ausfüllen des Grundsteuer-Formulars
Sie finden unter den nachfolgenden Links einen Leitfaden....Elektronische  
Erklärungsabgabe .... der Sie Schritt für Schritt durch das Grundsteuer-Formu-
lar begleitet. Hauptvordruck (GW 1) und Anlage Grundstück (GW 2)
• Grundvermögen
• Betrieb der Land- und Forstwirtschaft
Quelle: Finanzamt Reutlingen Homepage

Finanzamt Reutlingen
https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite/Grundsteuer-neu/Wich-
tige+Hinweise+fuer+die+Grundsteuererklaerung

Zur Abgabe der Feststellungserklärung benötigen Sie folgende Daten:
• Aktenzeichen

• Fundstelle: Informationsschreiben, Einheitswertbescheid, Grundsteu-
erbescheid

• Lage des Grundstücks
• Fundstelle: Informationsschreiben, Kaufvertrag, Einheitswertbescheid, 

Grundsteuerbescheid
• Gemarkung / Flurstück

• Fundstelle: Informationsschreiben, zentrale Bodenrichtwertinformati-
onssystem

• Fläche des Grundstücks
• Fundstelle: zentrale Bodenrichtwertinformationssystem, kostenpflichti-

ger Grundbuchauszug
• Bodenrichtwert

• Fundstelle: zentrale Bodenrichtwertinformationssystem, örtlicher Gut-
achterausschuss

Quelle: Finanzamt Reutlingen Homepage
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Abgabe der Feststellungserklärung in Papierform
In Ausnahmefällen - zum Beispiel, wenn jemand keinen Computer oder Internet-
zugang besitzt - kann die Erklärung schriftlich und unterschrieben in Papierform 
abgegeben werden. Dafür ist ein offizielles Formular zu verwenden. Einen ent-
sprechenden Vordruck kann man beim örtlichen Finanzamt abholen. Alternativ 
ist es ebenso möglich, sich von Angehörigen bei der Abgabe der Erklärung 
helfen zu lassen und die Erklärung über deren ELSTER-Zugang zu übermitteln. 
Was nicht ausreicht, ist, die Daten beispielsweise auf ein einfaches Blatt Papier 
zu schreiben oder das Infoschreiben zurückzuschicken. In solchen Fällen gilt 
die Erklärung als nicht abgegeben und es folgt eine Erinnerung.
Quelle: Finanzamt Reutlingen Homepage

Fragen zur Feststellungserklärung
Für Ihre Rückfragen zur Feststellungserklärung möchten wir Sie bitten, die in 
dem Schreiben angegebene Telefonnummer anzurufen.  Das Finanzamt Reut-
lingen hilft Ihnen sehr gerne entweder über ein Kontaktformular, telefonisch oder 
nach vorheriger Terminabsprache weiter.
Das Steueramt der Gemeinde kann Ihnen Ihre Fragen nicht beantworten. Dem 
Steueramt stehen keine Angaben zur Größe Ihres Objekts oder zum jeweiligen 
Bodenrichtwert zur Verfügung.
Die Kontaktdaten für das Finanzamt finden Sie unter https://kontakt.fv-bwl.de

Bodenrichtwerte
Für Auskünfte über Bodenrichtwerte rufen Sie bitte folgende Telefonnummer 
(Bauamt) 07121 892-1580 bei der Gemeinde Eningen unter Achalm an.
Aktuell sind auf der Homepage der Gemeinde die Bodenrichtwerte zum 
01.01.2022 abrufbar.
https://www.eningen.de/files/eningen/inhalte/downloads/buergerservice/
Bodenrichtwerte_zum_31.12.2021.pdf
Oder er benutzen Sie folgenden Link auf der Landesseite 
www.grundsteuer-bw.de.
Auf dieser Seite sind auch Erklärvideos eingestellt.

Ansprechpartner
Für Ihre Fragen und Antworten zur neuen Grundsteuer hat das Ministerium für 
Finanzen von Baden-Württemberg eine Informationsseite unter www.grund-
steuer-bw.de eingerichtet.
www.eningen.de/Aktuelles
https://www.eningen.de/files/eningen/inhalte/downloads/buergerservice/
Bodenrichtwertezum_31.12.2021.pdf
Weitere Links zur Grundsteuerreform
www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Video/Einfach_erklaert/2020-
02-14-erklaer-doch-mal-grundsteuer/2020-02-14-erklaer-doch-mal-grund-
steuer-video.html
www.landesrecht-bw.de/jportal/?quelle=jlink&query=GrStG+BW&psml=bsba-
wueprod.psml&max=true
www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw/?lang=de
www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/2019-06-21-faq-die-
neue-grundsteuer.html
https://fm.baden-wuerttemberg.de/de/haushalt-finanzen/grundsteuer/

Friedhof - Grabsteinkontrolle
Nach der Unfallverhütungsvorschrift der Gartenbau- und Berufsgenossenschaft 
(VSG 4.7) und nach der Richtlinie für die Erstellung und Prüfung von Grabmal-
anlagen und Grabsteinen, sind diese jährlich auf ihre Standsicherheit durch den 
Friedhofsträger zu prüfen. Die diesjährige Prüfung der Grabsteine wird durch 
die Kommune in der Zeit von 27. März bis zum 28. April 2023 durchgeführt. 
Bei eventuell noch kommendem Frost verlängert sich der Zeitraum. Werden bei 
der Überprüfung Mängel festgestellt, werden die Nutzer auf die unverzügliche 
Beseitigung des Mangels hingewiesen.
Friedhofsverwaltung der Gemeinde Eningen unter Achalm

Vollsperrung der Steigsteige zwischen Oberer und 
Unterer Lindenhof
Vom 03.04.2023 bis 06.04.2023 wird die Steigsteige zwischen dem Oberen und 
Unteren Lindenhof voll gesperrt sein.
Es werden dort Baumfällarbeiten vom Eninger Forst durchgeführt.
Für Fragen in Bezug auf die verkehrsrechtlichen Anordnungen/Regelungen 
steht Ihnen
Frau Goller vom Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
unter Telefon 07121/892-1414 zur Verfügung.

Abschlagszahlung für Gas/ Wasser/ Abwasser

Die nächste Abschlagszahlung für Gas, Wasser und Abwasser wird am 
31.03.2023 zur Zahlung fällig.

Bitte denken Sie ohne weitere Aufforderung an die pünktliche Bezahlung der 
Abschlagsbeträge, es ergeht keine gesonderte Rechnung mehr.
Bei Kunden, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Ab-
schlagsbeträge wie bisher zum Fälligkeitstermin abgebucht.

Der in diesem Jahr zu bezahlende Abschlagsbetrag sowie die Fälligkeitstermine 
sind aus der Jahresendabrechnung 2022 bzw. später zugegangene Mitteilungen 
zu entnehmen.

Damit unnötige Mahngebühren vermieden werden, hier nochmals die Fällig-
keitstermine:
• 31.03.2023
• 02.05.2023
• 31.05.2023
• 30.06.2023
• 31.07.2023
• 31.08.2023
• 02.10.2023
• 31.10.2023
• 30.11.2023

Bei Überweisungen bitte unbedingt die Geschäftspartnernummer angeben.
Unsere Bankverbindungen lauten:
Kreissparkasse Reutlingen
IBAN: DE31640500000000540900 BIC: SOLADES1REU
Vereinigte Volksbanken Sindelfingen
IBAN: DE85603900000063901005 BIC: GENODES1BBV

Um unseren Kunden die Terminüberwachung zu ersparen, bieten wir an, am 
Bankeinzugsverfahren teilzunehmen. Ein entsprechender Vordruck ist auch bei 
den Gemeindewerken unter der Tel. Nr.: 892-1620 oder im Bürgerbüro unter der 
Tel. Nr.: 892-5550 erhältlich.
Außerdem finden Sie das Formular zum Sepa-Lastschriftmandat im Internet 
unter www.Eningen.de bei den Gemeindewerken.

Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Die zweite Gaspreisbremse wird umgesetzt – wenn 
auch mit etwas Verzögerung!

Wie wird diese Entlastung umgesetzt?
Entgegen der bisherigen Ankündigungen können wir die Kundenschreiben mit 
allen relevanten Informationen erst Mitte April versenden und die Gutschriften 
erst im Laufe des Aprils – und dann abweichend wie bisher verlautbart – nicht für 
das erste Quartal, sondern dann für den Zeitraum Januar bis April rückwirkend 
anrechnen. Aufgrund der Komplexität der Umsetzung bei unserem Dienstleister 
ist eine Darstellung vor dem März-Abschlag nicht möglich. Ab dem Mai-Ab-
schlag wird dann jeweils 1/12 der ermittelten Gutschrift 2023 zugeordnet. Bitte 
warten Sie also unser Kundenschreiben ab!

Was steckt hinter der Gaspreisbremse Stufe 2?
Mit den Gesetzen zur Einführung von Preisbremsen für leitungsgebundenes 
Erdgas und Wärme (Erdgas-Wärme-Preisbremsengesetz – EWPBG) und zur 
Einführung einer Strompreisbremse (Strompreisbremsegesetz – StromPBG) 
wird die zweite Stufe der Energiepreisbremsen umgesetzt. Die Belastungen der 
Haushalte und des Gewerbes werden durch vom Bund zur Verfügung gestellte 
Mittel gedämpft. Die Entlastung bestimmt sich nach einem Kontingent des in-
dividuellen Energieverbrauchs Der Entlastungszeitraum für den Erdgaskunden 
ist auf den Zeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2023 mit der vom Bund bisher offen 
gehaltenen Option bis 30.04.2024 festgelegt. Die Gemeindewerke Eningen 
unter Achalm (GWE) setzen diese Entlastung für ihre Erdgaskunden um.

Welche Rahmenbedingungen hat die Bundesregierung vorgegeben?
Die Mitte Dezember durch die Bundesregierung ausgerufene Gaspreisbremse 
2023 wird private Haushalte, Vereine sowie kleine und mittlere Unternehmen 
mit weniger als 1,5 Millionen Kilowattstunden Gasverbrauch im laufenden 
Jahr entlasten. Dies geschieht durch einen Gaspreisdeckel von 12 Cent pro 
Kilowattstunde für 80 Prozent des im September 2022 prognostizierten Jah-
resverbrauchs. Diese Summe wird dem Verbraucher, verteilt auf zwölf Monate, 
gutgeschrieben. Für den restlichen Verbrauch muss der normale Marktpreis 
gezahlt werden. Die Entlastung des Gaskunden besteht in einer Gutschrift, die 
dem Rechnungsbetrag gegenübergestellt wird. Es erfolgt also keine direkte 
Anpassung des Abschlags. Der Entlastungsbetrag wird vielmehr auf zwölf 

Gemeinde, Gewerbe, Vereine und Kirchen:
Ein Blatt von allen für alle.
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Monate aufgeteilt Ihrem Vertragskonto gutgeschrieben. Der gezwölftelte Ent-
lastungsbetrag wird von der GWE bei der Abschlagszahlung angerechnet. Die 
Entlastungsgutschriften Januar bis April 2023 werden dabei mit dem dritten 
Abschlag zum 30.04.2023 verrechnet. Übersteigt dieser Entlastungsbetrag 
die Abschläge für diesen Zeitraum, wird das Restguthaben auf den nächsten 
Abschlag übertragen. Kunden, die monatlich ihre zehn Abschläge überweisen, 
können diese entsprechend anpassen.
Der erhaltene Betrag muss nicht zurückgezahlt werden, selbst wenn der tat-
sächliche Verbrauch in der Jahresendabrechnung 2023 von der angenommenen 
Menge abweicht. Der Entlastungsbetrag ist allerdings auf die tatsächlichen 
Kosten des Verbrauchsjahres 2023 begrenzt. Es erfolgt keine Auszahlung des 
Entlastungsbetrags und keine Veränderung der Höhe bei einer Verbrauchsan-
passung in der Zukunft. Am Ende des Verbrauchsjahres 2023 erhalten Sie 
rechtzeitig wieder einen Informationsbrief zur Handhabung bei der Jahresab-
rechnung. In der Endabrechnung zum 31.12.2023 wird ein Gesamtausweis des 
Entlastungsbetrages dargestellt.
Weiterführende Informationen erhalten Sie immer aktuell auf den einschlägigen 
Plattformen von Bundesregierung / Bundesministerium / Verbraucherzentrale / 
Netztransparenz. Ein kostenloser Gaspreisbremsenrechner stellt der Branchen-
verband BDES unter www.bdew.de zur Verfügung.
Die GWE informieren ihre Gaskunden durch einen Informationsbrief. Warten Sie 
diese schriftliche Information zunächst ab. Wenn Sie dennoch vorher Fragen 
haben, wenden Sie sich einfach an unseren Kundenservice, Telefon 07121/892-
5666, Email gwe-verbrauch@eningen.de, Fax 07121/892-3955.

Gemeindewerke Eningen unter Achalm (GWE) – Ihr Gasversorger

Maßnahmenverpflichtung für geringeren Gasver-
brauch gilt weiter
Die Regelungen der Kurzfristenenergieversorgungssicherungsmaßnahmenver-
ordnung (EnsikuMaV) waren bislang bis zum 28. Februar befristet. Der Bundes-
rat hat am 10. Februar einstimmig der Verlängerung der Geltungsdauer bis zum 
15. April 2023 zugestimmt. Die Verordnung wurde am 15. Februar 2023 im Bun-
desgesetzblatt verkündet und trat am 16. Februar 2023 in Kraft. Die Vorgaben 
zum Energiesparen für Privathaushalte, Unternehmen und die öffentliche Hand 
(EnSikuMaV-Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über kurzfristig 
wirksame Maßnahmen) gelten damit bis 15. April 2023 fort: Die Einsparvorgaben 
betreffen das Beheizen von Wohnungen und Schwimmbädern, die Höchst-
temperaturen für Luft und Warmwasser in öffentlichen Arbeitsstätten sowie die 
Beleuchtung von Gebäuden, Denkmälern und Werbeanlagen.
Diese Entschließung hat folgenden Hintergrund. Der Bundesrat warnt vor dem 
Risiko einer Gasmangellage für den kommenden Winter, wenn nach dem Ende 
der Einsparvorgaben Mitte April nicht mehr genug Erdgas eingespart wird, um 
die Speicherfüllstände ausreichend hoch zu halten bzw. sie wieder für den 
kommenden Winter 2023/24  aufzufüllen. Auch wenn die Gasspeicher aktuell 
vergleichsweise gut gefüllt sind, ist eine Gasmangellage für den nächsten 
Winter nicht auszuschließen. Auch die Bundesregierung sieht weiterhin Bedarf 
zur Verringerung des  Energieverbrauchs.  Denn die früheren russischen Ener-
gielieferungen können noch nicht vollständig durch andere Lieferquellen und 
erneuerbare Energien ersetzt werden.
Hier die verpflichtenden Maßnahmen im Einzelnen:
• Räume, in denen man sich nicht regelmäßig aufhält, nicht mehr zu heizen 

– außer es gebe dafür sicherheitstechnische Anforderungen.  Als Beispiel 
nennt das Ministerium Flure, große Hallen, Foyers und Technikräume. Für 
öffentliche Einrichtungen und Bürogebäude solle das in Verordnungen ge-
regelt werden.

• Das BMWK will mit den Sozialpartnern über weitere Einsparmöglichkeiten 
im Arbeits- und Betriebsbereich sprechen, wie beispielsweise ein verstärkter 
Einsatz von Homeoffice in Unternehmen, wo es möglich ist.

• Mieterinnen und Mieter sollen mehr Spielraum bekommen, Energie ein-
zusparen. Derzeit gibt es nach Angaben des Ministeriums vertragliche 
Verpflichtungen, eine Mindesttemperatur in gemieteten Räumen aufrecht-
zuerhalten. Wenn Mieterinnen und Mieter weniger heizen wollen, verstoßen 
sie gegen Mietverträge. Diese Verpflichtungen zu Mindesttemperaturen in 
privaten Mieträumen sollen vorübergehend ausgesetzt werden, damit Mie-
terinnen und Mieter, die die Heizung herunterdrehen wollen, dies auch tun 
dürfen.

• Hausbesitzern soll es künftig untersagt werden, private Pools mit Gas zu 
beheizen.

• Eigentümer von Gasheizungen sollen einen Heizungscheck machen müs-
sen.

 Verbindlich werden soll zudem ein hydraulischer Abgleich, damit Heizwasser 
optimal verteilt wird. Einen solchen sollen künftig alle Eigentümer von Ge-
bäuden mit zentraler Wärmeversorgung – also in der Regel Mehrfamilienhäu-
ser –machen, wenn sie ihn nicht in den vergangenen Jahren schon gemacht 
haben. Für Gebäude mit zentraler Wärmeversorgung soll der Austausch 
ineffizienter, ungesteuerter Heizungspumpen verbindlich werden.

 Die neuen Punkte zum Energiesicherungspaket sind zu finden unter www.
bmwk.de.

Energiespartipps
 Die massiv gestiegenen Energiekosten stellen Haushalte und Unternehmen 

vor enorme Herausforderungen. Wir wollen Ihnen wollen Ihnen an dieser 

Stelle Vorschläge machen, mit deren Umsetzung Sie die aktuelle Situation 
mit wenig Aufwand zumindest etwas entschärfen können:

• Heizungsrohre dämmen:
 Sind Heizungsrohre ungedämmt, geht viel Wärme verloren, bevor sie die 

Heizkörper erreicht. Deshalb sollten Heizungsleitungen in kaum genutzten 
Bereichen wie im Keller unbedingt gedämmt werden. Die Investition amor-
tisiert sich in der Regel schon innerhalb einer einzigen Heizperiode. Auch 
die Nachrüstung von Dämmhülsen für die Heizungsarmaturen (Pumpen, 
Mischer, Ventile) lohnt sich.

• Druckluftanlagen auf Leckagen überprüfen:
 Wer in seiner Firma Druckluft nutzt, sollte die Druckluftanlage regelmäßig 

auf Leckagen überprüfen. Dies ist besonders wichtig, da man circa 70 bis 
80 Prozent der Leckagen gar nicht hört – erst ab einem Lochdurchmesser 
von ungefähr 2 Millimetern und 7 Bar Überdruck werden sie hörbar. Größere 
Leckagen können jährliche Mehrkosten in Höhe von einigen Tausend Euro 
verursachen.

• LED-Leuchten nutzen:
 LED-Leuchten verbrauchen bei gleicher Lichtausbeute bis zu 90 Prozent 

weniger Strom als veraltete Glühlampen und bis zu 10 Prozent weniger 
als eine Energiesparlampe. Bei 1500 Stunden Nutzung im Jahr verbrau-
chen sie nur 9 bis 13 kWh im Jahr, alte 60-Watt-Glühbirnen aber 90 kWh. 
Weitere Vorteile: LED-Leuchten sind sofort hell und äußerst langlebig: Es 
werden Betriebszeiten von über 50.000 Stunden erreicht. Zugleich besteht 
die Möglichkeit einer tageslichtabhängigen Beleuchtung. Dabei dimmen 
Sensoren die LED-Leuchten bei ausreichend Tageslichteinfall automatisch 
herunter. Außerdem kann es sich lohnen, die Anzahl der Leuchten in bisher 
überleuchteten Bereichen zu reduzieren.

• Gebäudehülle optimieren:
 Wärmegedämmte Außenwände, Decken und Dächer sowie moderne Fen-

ster können den Heizbedarf eines Gebäudes um mehr als 50 Prozent re-
duzieren. Auch die nachträgliche Dämmung zahlt sich daher aus. Positiver 
Nebeneffekt: Die Dämmung schützt im Sommer vor hohen Temperaturen 
im Gebäudeinneren.

• Weitere einfache Maßnahmen können darin bestehen, Türen und Fenster 
abzudichten. Viel Energie entweicht durch die Ritzen unter den Türen oder 
am Fenster. Undichte Fensterrahmen ohne Dichtung im Rahmenfalz sind 
schnell zu finden und können mit Klebebändern günstig isoliert werden. Bei 
Wohnungsaußen- und Balkontüren helfen ein Dichtungsband und eine unten 
aufgeklebte Bürstendichtung. Die kann auch an der Wohnzimmertür Sinn 
ergeben, wenn dort stärker als etwa in Flur und Küche geheizt wird. Wer im 
Herbst und Winter nachts die Rollläden schließt, kann den Wärmeverlust 
über die Fenster um rund 30 Prozent reduzieren. Elektrische Rollläden kön-
nen so programmiert werden, dass sie abends automatisch schließen.

• Elektrische Thermostatventile anbringen:
 In manchen Betrieben läuft im Winter die Heizung auch nachts oder am 

Wochenende – teilweise sogar absichtlich, damit die Räume nicht ausküh-
len. Die energiesparende Alternative sind elektrische Thermostatventile. Sie 
können an den Heizkörpern angebracht und so eingestellt werden, dass sie 
die Raumtemperatur nach Feierabend automatisch herunterregulieren und 
die Räume rechtzeitig vor Arbeitsbeginn wieder erwärmen.

 Auch ein Durchchecken des Wohnhauses kann sich lohnen. Heizungen ar-
beiten nicht immer optimal. Die Heizkörper sollten daher ab und zu entlüftet 
werden. Hilfreich ist auch ein „hydraulischer Abgleich“, der allerdings einiges 
kostet, weil ihn ein Fachbetrieb vornimmt. So wird sichergestellt, dass die 
Heizungen die nötige Wärme abgeben, um die gewünschte Temperatur zu 
erhalten.

• Thermostate digitalisieren:
 Digitale Thermostate unterstützen beim Einstellen der Temperatur. Wer nicht 

ständig den Regler selbst runterdrehen will, programmiert den Thermostat 
auf die passende Temperatur. Das spart bis zu zehn Prozent an Heizkosten.

• Stand-by-Modus vermeiden:
 Eigentlich ist es ein alter Hut: Geräte und Maschinen sollten bei Nicht-

nutzung, sofern möglich, nie in den Stand-by-Modus gestellt, sondern 
immer komplett abgeschaltet werden, um Energie zu sparen. Besser ist, 
man schließt die Geräte an eine Steckerleiste an, die sich mit einem Knopf 
ausschalten lässt. Hierfür eignen sich auch Zeitschaltuhren, die Geräte 
nach Feierabend automatisch komplett ab- und vor Arbeitsbeginn wieder 
einschalten.

• Raumlufttechnische Anlagen modernisieren:
 In vielen Unternehmen entsprechen die Einrichtungen zum Belüften und Kli-

matisieren aufgrund ihres Alters nicht mehr heutigen Energieeffizienz-Stan-
dards. Sie lassen sich jedoch relativ einfach optimieren. Die einfachste 
Maßnahme: Überprüfen Sie, ob Sie den Luftvolumenstrom herabsetzen 
können. Eine Minderung des Luftvolumenstroms um nur 10 Prozent führt 
zu Energieeinsparungen von knapp 30 Prozent.

• Wäsche kühler waschen:
 Die meiste Wäsche kann mit niedrigen Temperaturen gewaschen werden 

und wird trotzdem hygienisch sauber. Es muss nicht immer mit 90 Grad 
gekocht werden. Wer stattdessen mit 60 Grad wäscht, spart fast 50 Prozent 
Strom und auch viel Wasser. Für 40 Grad sind bei einer durchschnittlichen 
Maschine ungefähr 0,5 Kilowattstunden (kWh) pro Waschgang nötig, für 60 
Grad schon 2 kWh. Waschmaschinen, die älter als zehn Jahre sind, verbrau-
chen mehr als doppelt so viel Strom wie neue Geräte.

• Sparsamen Duschkopf einbauen:
 Nach einer Rechnung der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen werden 
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für 10 Minuten Duschen am Tag und bei einer Erwärmung auf 38 Grad mit 
einem normalen Duschkopf jährlich zwischen 2500 und 3500 Kilowattstun-
den (kWh) Gas verbraucht. Ein effizienterer Duschkopf senkt den Verbrauch 
auf 800 bis 1600 kWh. Duschen spart rund drei Viertel an Strom und Wasser 
im Vergleich zu einem Vollbad.

• Heizung runterdrehen:
 Der Spareffekt ist überraschend hoch. Schon ein Grad weniger Temperatur 

spart sechs Prozent Energie. Manchmal können die Räume sogar mehrere 
Grad weniger beheizt werden. Nachts und in Abwesenheit während der 
Arbeit sollte die Heizung noch weiter heruntergedreht werden. Empfohlen 
werden im Wohnraum 20 bis 22 Grad (Stufe 3 am Thermostat), in der Küche 
18 bis 20 (Stufe 2 bis 3), im Bad 23 Grad (Stufe 4), im Schlafzimmer 16 bis 
18 Grad (Stufe 2).

• Alte Kühl- und Gefrierschränke austauschen:
 Alte Geräte verbrauchen viel mehr Energie als Neue. Wer eine 20 Jahre alte 

Kühl-/Gefrierkombination durch ein neues Gerät ersetzt, kann bis zu 70 
Prozent der Betriebskosten einsparen. Verbrauchten die Geräte früher auch 
mal 400 kWh im Jahr, sind es heute knapp 100 bis 120 kWh. Je kühler der 
Standort, desto geringer der Verbrauch.

• Sparen in der Küche (Hochwertigen Wasserkocher anschaffen):
 In der Küche lässt sich viel Strom sparen. Zum Beispiel beim Erhitzen des 

Wassers für Nudeln und anderes. Am besten macht man das mit dem Was-
serkocher. Einen Liter Wasser zum Kochen zu bringen, verbraucht dann 
ungefähr 0,1 kWh. Mit dem Elektroherd sind es etwa 0,15, in der Mikrowelle 
0,2 kWh. Im Wasserkocher geht es auch am schnellsten. Wer auf das Vor-
heizen des Ofens für Gebäck, Braten und Aufläufe verzichtet, spart bis zu 20 

Prozent Energie. Dünsten ist sparsamer, als mit viel Wasser zu kochen. Nach 
dem Ankochen sollte man die Temperatur rasch herunterstellen. Sparsam 
ist es, vor dem Ende der Garzeit den Herd auszustellen und die Nachwärme 
der Herdplatten zu nutzen. Und natürlich immer einen Deckel auf den Topf 
setzen.

• Energiemonitoring führen:
 So erfährt man wie viel wo verbraucht wird und damit die größten Einsparpo-

tenziale. Sie verschaffen sich einen Überblick über die einzelnen Verbräuche 
und die gewerblichen Betriebsbereiche.

• Kühlanlagen optimieren:
 Kühlanlagen sollten nicht überdimensioniert sein. Andererseits kann die Ab-

wärme genutzt werden, z.B. für Warmwasser. Bei Kompressionsmaschinen 
ist der Verflüssiger regelmäßig zu reinigen.

• Mitarbeitende/Familienmitglieder sensibilisieren:
 Neben der Sensibilisierung geht es vor allem um die aktive Einbindung und 

das Hinterfragen von Sparpotenzialen.

Vertrauen Sie Ihrem leistungsstarken und sicheren Partner am Ort: Die Enin-
ger Gemeindewerke garantieren gerade jetzt vergleichsweise günstige Preise, 
eine sichere und kundennahe Versorgung bei freundlichem und persönlichem 
Service. Erkundigen Sie sich auf unserer Homepage oder gleich direkt und 
persönlich bei unserem Kundenservice unter Tel. 07121/892-5666.

GWE – Ihr Gaslieferant
Einfach – partnerschaftlich - sicher – preisstabil – dauerhaft günstig!

Telefon 07123/3688-630
Telefax 07123/3688-222
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de

´s Blättle
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Veranstaltungskalender KW 13 

 
31.03.2023 Ev. Kirchen-

gemeinde 
Eningen 

Gospelchor „Joyful 
Voices“ 

19.30 Uhr ev. Andreaskirche 

APRIL     

01.04.2023 Gewerbe- und 
Handelsverein 
Eningen 

„Frühlingsduft liegt 
in der Luft“ 
Frühlingsaktionen 
des Eninger 
Einzelhandels 

09.00-13.00 Uhr Eninger Geschäfte und 
Rathausvorplatz 

01.04.2023 Engagiert in 
Eningen 

Nähtreff am Samstag 10.00-18.00 Uhr Im Grund 4 

02.04.2023 Grün-Alternative 
Liste (GAL) 

Familienspaziergang 
zum Osterhasen 

14.00 Uhr Wengenspielplatz 
Nähere Infos unter: 
0179-9256331 

02.04.2023 Heimat- und 
Geschichtsverein 
 
Paul-Jauch-
Freundeskreis 
 

Öffnungssonntag der 
Museen  

14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum 
 
 
Paul-Jauch-Haus 

04.04.2023 Gemeinde Krämermarkt 08.00-18.00 Uhr um die Rathäuser 

04.04.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Mundharmonika-
gruppe 

09.30 Uhr Spital, 1. Stock 

05.04.2023 Engagiert in 
Eningen 

Nähcafé 18.00-22.00 Uhr Im Grund 4 

05.04.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Frauengruppe: 
Spaziergang zur 
Achalm 

  

06.04.2023 AK Asyl Asylcafé und 
Welcome-Shop 

17.00-19.00 Uhr Im Grund 4 

12.04.2023 Engagiert in 
Eningen 

Nähcafé 18.00-22.00 Uhr Im Grund 4 

13.04.2023 AK Asyl Asylcafé und 
Welcome-Shop 

17.00-19.00 Uhr Im Grund 4 

15.04.2023 Gemeinde Eninger 
„Markungsputzete“  

09.00 Uhr Treffpunkt 
Feuerwehrhaus 
Anmeldung unter: 
ordnungsamt@eningen.
de 

19.04.2023 Engagiert in 
Eningen 

Nähcafé 18.00-22.00 Uhr Im Grund 4 

20.04.2023 Naturfreunde 
Eningen 

Seniorentreff Ü50 
Spaziergang um den 
Stausee und 
Besichtigung 
Ostbaubetrieb 
Gönninger 

13.30 Uhr Infos unter:  
07123-61189 

20.04.2023 Gesunde 
Gemeinde 
Eningen 

Kopfweh-Konferenz- 
Vortrag 

19.00 Uhr GZE, In der Raite 4 

Veranstaltungskalender für Vereine und Institutionen
Veranstaltungen können per Mail unter ramona.mathes@eningen.de eingeschickt werden. Die Veranstaltungen erscheinen zwei Wochen im Voraus in den Eninger 
Nachrichten, sowie monatlich im Pfullinger Journal und ab Meldung auch auf der Eninger Homepage.
Bei Fragen melden Sie sich gerne unter: 07121-8921250
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20.04.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Bewegliches Alter 
Busfahrt, Besuch der 
jüdischen Synagoge 
in Rottenburg 

  

20.04.2023 AK Asyl Asylcafé und 
Welcome-Shop 

17.00-19.00 Uhr Im Grund 4 

22.04.2022 Klima- und 
Umweltforum 
Eningen 

Waldumgang mit 
dem Revierförster 

14.00 Uhr Forsthaus an der 
Eninger Weide 
Nähere Infos  unter: 
0179-9256331 

23.04.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Tag des Baumes 11.00 Uhr Wald-Freibad  

23.04.2023 Musikverein und 
ev. 
KIrchengemeind
e 

Kirchenkonzert 17.00 Uhr Ev. Andreaskirche 

23.04.2023 Paul-Jauch-
Freundeskreis 

Öffnungssonntag 
Sonderausstellung 
Susanne Immer 
„Neue Wege-Neue 
Sichten“ 

14.00-17.00 Uhr Paul-Jauch-Haus 

23.04.2023 Gemeinde 
Geschichtsverein 
Pfullingen  
Heimat- und 
Geschichtsverein 
Eningen 

„Verborgenes 
aufgedeckt“ 
Wanderführung mit 
Dr. Christoph 
Morrissey, Eninger 
Weide und Grasberg 
Gehzeit 2h 
Wegstrecke 4km 

14.00 Uhr Parkplatz Eninger 
Weide (Wildgehege) 
 
 

24.04. – 
28.04.2023 

Förderverein 
Eninger 
Kunstwege in 
Zusammenarbeit 
mit dem Theater-
pädagogischen 
Institut 
Reutlingen 

Kinderaktions-
theater zu den 
Skulpturen im 
Krügerpark 

 Gemeindebücherei und 
Krügerpark 
Anmeldung unter 
07121-8921250 

25.04.2023 Landfrauen 
Eningen 

Schwätznachmittag 14.30 Uhr Café Kreisel 

25.04.2023 Gesunde 
Gemeinde 
Eningen 

Gesundheitsforum: 
Handling und 
Notfallerkennung bei 
Säuglingen - Vortrag 

19.00 Uhr GZE, In der Raite 4 

26.04.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Mittwochswanderer 
„Rouffseck-
Pfullingen 10k“ 

  

26.04.2023 Engagiert in 
Eningen 

Nähcafé 18.00-22.00 Uhr Im Grund 4 

27.04.2023 AK Asyl Asylcafé und 
Welcome-Shop 

17.00-19.00 Uhr Im Grund 4 

28.04.2023 Naturfreunde 
Eningen 

Frauengruppe 
Fahrt mit dem 
Stadtbus nach 
Häslach zum Café 
Karlstraße 
 

14.22 Uhr 
Abfahrt 

Infos unter: 
07121-81714 
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28.04.2023 Gemeinde 
Geschichtsverein 
Pfullingen  
Heimat- und 
Geschichtsverein 
Eningen 

„Verborgenes 
aufgedeckt“ 
Themenabend: 
Waldweise, Weinbau 
und Streuobst 
mit Rolf Schäfer vom 
Obst- und 
Gartenbauverein 
 
 

17.30 Uhr Rathaus 1 
 

29.04.2023 Hospiz Veronika Besuch des Hospiz 
mit Gesprächsrunde 

10.00-12.00 Uhr Hospiz Veronika, 
Schillerstraße 60 

29.04.2023 Engagiert in 
Eningen 

Repair Café 10.00-13.00 Uhr Im Grund 4 

29.04.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Maibaumstellen mit 
Hocketse 

17.00 Uhr Spitalhof 

 

Markungsputzete
Die Gemeinde Eningen lädt alle Bürgerinnen und Bürger, zur diesjährigen Ge-
markungsreinigung (auf schwäbisch: "Markungsputzete") ein. Wer Lust und Zeit 
hat, kann am 15.04.2023 um 9.00 Uhr zum Feuerwehrgerätehaus kommen, um 
von dort aus zu starten. 
Wir bitten um eine kurze Voranmeldung an ordnungsamt@eningen.de.  
Feste Kleidung, gute Schuhe und wer hat sollte Handschuhe, sowie einen leeren 
Eimer zum Sammeln von Müll mitbringen. 
Im Anschluss bekommen alle Helfer von der Jugendfeuerwehr ein Vesper und 
Getränk.

Hoch hinaus und ran an die Bohnen
"Verborgenens aufgdeckt" Themenabend Bohnerze
Am vergangenen Mittwoch war Leben im Eninger Rathaus, denn wie bereits 
bei den anderen Themenabenden der Rathausausstellung kamen zahlreiche 
Gäste um den Ausführungen von Prof. Waltraud Pustal vom Geschichtsverein 
zu lauschen. Das Interesse an Alteninger Geschichten bis auf die Alb, über 
Geschichten, die das Leben und Arbeiten in früheren Zeiten nahe bringen, ist 
groß. Diesmal wollten die Zuhörer mehr über den Abbau von Bohnerzen erfah-
ren. Nach einer kurzen Führung durch die Ausstelllung, um einen Überblick zu 
bekommen, wie historische Spuren in der Landschaft gelesen werden können, 
ging es mit schweren Gesteinsbrocken in den oberen Sitzungssaal.
Sehr anschaulich berichtete hierbei Waltraud Pustal zunächst, was in den 
Gesteinsbrocken steckt und wie klein die Bohnerz-Kugeln schließlich sind. 
Sie wurden zur Eisengewinnung unter schwersten Bedigungen gesammelt, 
abgebaut und nach langen Verhüttungsprozessen zu Geld gemacht. Es war 
ein Saisongeschäft für die Bevölkerung hier in der Gegend, um das Überleben 
zu sichern. Wo kein Eisen, da kein vorankommen, das wussten Sie damals und 
nutzen diese Bodenschätze daher. Die Eninger mussten dabei hoch hinaus bis 
auf den Grasberg, um aus den Kügelchen Gewinn zu machen.
Nur wenig wissenschaftliche Belege gibt es zur Erzgewinnung aber das Team um 
Christoph Morrissey und die beiden Geschichtsvereine wissen jene zu deuten, 
da Sie bei Ihren eigenen Erkundungen auf interessante Relikte stießen und da-
durch einiges an neuen Erkenntnissen gewinnen konnten. Hilfreich waren hierbei 
immer wieder, so Pustal, auch Berichte aus dem Leben von damals. Frau Pustal 
liest für die Gäste den Bericht eines Zeitzeugen, der von der Schwere der Arbeit 
aber auch von den Gefahren jener berichtet. Dadurch wurde der Vortrag zur 
wahren Geschichtsreise und ließ die Zuhörer in die damalige Welt eintauchen.
Sichtlich begeistert und interssiert ging es in eine Fragerunde. Herr Gaibler vom 
Eninger Geschichtverein berichtete hierbei schmunzelnd vom Naturkindergar-
ten und dass wohl durch die Sammelaktionen der Kindergärtnerinnen mit den 
Kindern auf den Äckern viele Haushalte in Eningen kleine Bohnerze zu Hause 
haben, ohne vielleicht genau zu wissen, was das eigentlich für komische, fast 
schwarze, bohnenförmige Gebilde sind. Herr Gaibler kennt sich als Forstmit-
arbeiter aus und erklärt, wo heute um Eningen die Relikte zu finden sind und 

verweist schon mal auf die Wanderexkursion im April mit Dr. Morrissey. Dort 
können die Mitläufer tatsächlich hautnah Geschichte erleben und auf Spuren-
suche gehen.
Nach der Fragerunde bedankte sich Waltraud Pustal über das große Interesse 
der Eninger und freut sich auf weitere Themenabende im April und Mai, bei de-
nen Sie durch Rolf Schäfer vom Obst- und Gartenbauverein und Franz-Georg 
Gaibler vom Geschichtsverein Unterstützung bekommt.

Weitere Termine zur Ausstellung:
Sonntag 23. April 2023, 14.00 Uhr
Wanderführung mit Dr. Christoph Morrissey
Treffpunkt: Wanderparkplatz auf der Eninger Weide (Wildgehege)
Dauer: 2h / Wegstrecke: 4km

Freitag 28. April 2023, 17.30 Uhr
Themenabend: Waldweide, Weinbau, Streuobst
mit Rolf Schäfer vom Obst- und Gartenbauverein

Mittwoch 3. Mai 2023, 17.30 Uhr
Themenabend Landnutzung und Schutzgebiete

Freitag 12. Mai 2023, 17.30 Uhr
Themenabend Wald – Die Entwicklungsgeschichte des Eninger Waldes
mit Franz-Georg Gaibler vom Heimat- und Geschichtsverein

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Geschichte hautnah - ab ins Grüne und auf die Spuren 
unserer Vorfahren

Exkursion zur historischen Kulturlandschaft rund um Eningen
23. April 2023, 14.00 Uhr, Treffpunkt Wanderparkplatz Wildgehege auf der 
Eninger Weide, Gehzeit ca. 2h/Wegstrecke 4km
"Verborgenens aufgedeckt", so heißt die derzeitige Ausstellung im Eninger 
Rathaus zu den Spuren der Landschaft, die Geschichte schreiben und viel 
Interessantes unserer Vorfahren ans Licht bringen. Dr. Christoph Morrissey von 
der Universität Tübingen nimmt sich seit Jahren innerhalb eines Forschungs-
projektes, gefördert durch das Biosphärengebiet Schwäbische Alb, dem Thema 
der kulturhistorschen Landschaftspuren an. 

Bei der Exkursion ausgehend von der Eninger Weide zeigt Dr. Christoph Morris-
sey Interessierten seine Entdeckungen und lässt die Gäste in die Geschichte der 
Vorfahren eintauchen. Mit festem Schuhwerk geht es los ins Biosphärengebiet 
um Eningen und auf Spurensuche. 

Ein Sonntagsprogramm an der frischen Luft mit interessantem und greifbaren 
Lehrmaterial für Lauffreudige. Wir freuen uns auf viele Interssierte. 

Start in die neue "Museum-Saison" 2023
Öffnung Heimatmuseum und Paul-Jauch-Haus am 02. April 2023, 
14.00-17.00 Uhr
Der Heimat- und Geschichtsverein und der Paul-Jauch- Freundeskreis 
starten mit besonderem Angebot für Groß und Klein in die neue Saison.
Es ist wieder soweit. Die Museen öffnen ihre Tore und begrüßen die Gäste mit 
Kunst und landwirtschaftlichem Gerät, thematisch passend zum Frühjahr.
„Im Märzen der Bauer...“ nach diesem alten Heimatlied möchte der Heimat- und 
Geschichtsverein passend zum Frühling und auch zur Ausstellung im Rathaus 
auf die beschwerliche Arbeit der Landwirte in vergangenen Tagen eingehen und 
präsentiert hierzu landwirtschaftliches Gerät. Hermann Astfalk wird im Museum 
die unterschiedlichen Gerätschaften vorstellen, über die Arbeit der Landwirte 
im Frühjahr berichten und steht selbstverständlich für Fragen der Besucher zur 
Verfügung. Ein Rundgang im Museum führt zudem zu der bereits seit der letzten 
Saison bestehenden Lichtenstein-Ausstellung, die auf besonderen Wunsch 
der Besucher noch einmal verlängert wurde. Für den gemütlichen Plausch bei 
Kaffee und Kuchen sorgt Erika Schlotterbeck mit ihrem Team vom Heimat- und 
Geschichtsverein.
Dynamisch und bewegt startet der Paul-Jauch-Freundeskreis mit der Reut-
linger Künstlerin Susanne Immer in den Frühling. Es geht um Linien, die optisch 
dynamisiert kaum im Papierformat zu halten sind und scheinbar energetisch 
in den umgebenden Raum katapultiert werden.  Schwingen, zittern, schwir-
ren, flattern, pendeln oder gar rotieren sind die zentralen Begrifflichkeiten der 
gezeigten Werke und wurden von der Künstlerin auch skulptural verarbeitet. 
Besonders in jenen Arbeiten kommt die Faszination für Bewegtheit, für aus 
dem Stilstand entstehende Formbewegungen zum Ausdruck. Stillstand als 
Voraussetzung für Veränderung, für Wandel und Bewegung - die Natur macht es 
uns jedes Jahr vor, wenn im Frühjahr, nach der Winterstarre die ersten Knospen 
sprießen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

"Eninger Kids Day" geht wieder an den Start!
Anmeldung für Vereine, Kirchen und Institutionen online
Nachdem der Eninger Kids Day durch Corona lange nicht stattfinden konnte, 
freuen wir uns besonders, dass wir dieses Jahr die Veranstaltung am 23. Sep-
tember wieder durchführen können. Der Arbeitskreis für Kinder- und Jugend-
fragen (AKJ) hat sich einstimmig dafür ausgesprochen und wird gemeinsam mit 
der Gemeindeverwaltung die Planungen übernehmen.
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Für die örtlichen Vereine, Kirchen und Institutionen bietet sich am Kids Day die 
Gelegenheit den Kindern die eigenen Angebote auf kindgerechte, spielerische 
Art vorzustellen. Es soll eine Spielstraße mit Stationen entstehen, an welchen 
die Kinder einen Stempel sammeln können. Ist die Laufkarte voll gibt’s am 
Ende bei einer Verlosung Preise zu gewinnen. Zielgruppe sind Kinder im Alter 
zwischen 6 und 12 Jahren.
Vereine, Kirchen und Institutionen können sich über das Anmeldeformular auf 
der Eninger Homepage unter Aktuelles anmelden. Bitte ausgefüllt unter ramona.
mathes@eningen.de einsenden oder per Post ans Kulturamt, Rathausplatz 1, 
schicken.
Die Vorbesprechung zum Kids Day findet am Donnerstag, den 6. Juli 2023, um 
18.00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf viele Mitstreiter und ein kunterbuntes Program für die Kinder 
der Gemeinde.

Künstlerkartei Eningen
Viel Potential liegt im Dunkeln verborgen

Zeit sich zu Vernetzen...für Kunstschaffende aller Bereiche von A 
wie Art über K wie Kultur bis Z wie Zauberei. Gemeinsam Ideen 
spinnen – Co-Working durch Vernetzung.
Sind Sie aus Eningen und in den Bereichen Kunst- und Kultur tätig, dann versäu-
men Sie nicht sich in die Eninger Künstlerkartei einzutragen. Falls Sie unsicher 
sind, ob Ihr Bereich dazuzählt, fragen Sie gerne nach, Tel 892-1250.
Ansonsten einfach das vorgefertigte Formular auf unserer Homepage unter 
Kultur und Freizeit ausfüllen und an uns zurücksenden gerne auch per Scan an 
ramona.mathes@eningen.de. Formulare sind auch auf dem Rathaus erhältlich. 
(Kulturamt Rathaus 1, Zimmer 11)
Ihre Kontaktdaten werden nach Eingang des Formulars und der Datenschutz-
vereinbarung auf der Eninger Homepage veröffentlicht.
Wir sind gespannt, was Eningen kulturell zu bieten hat und freuen uns auf 
Ihre Rückmeldungen

Schülerferienbetreuung in den Osterferien
Die Gemeinde Eningen unter Achalm bietet in den Osterferien vom 11.04. bis 
14.04.2023 wieder eine Ferienbetreuung für die Schüler/-innen der Achalm-
schule an. Die Schülerferienbetreuung findet täglich von 08:00 Uhr bis 14:00 
Uhr in den Räumen der kommunalen Schülerbetreuung statt. Auch in dieser 
Ferienbetreuung möchte das Betreuungsteam wieder zusammen mit den Kinder 
etwas kochen. Wir bitten Sie jedoch Ihrem Kind ein kleines Vesper und etwas 
zum Trinken mitzugeben. Bitte melden Sie Ihr Kind bei Krankheitssymptomen 
von der Betreuung ab. Das Entgelt pro Schülerbetreuungswoche beträgt 60,00 
€. Anmeldungen und weitere Informationen erhalten Sie direkt bei unserem 
Betreuungsteam der kommunalen Schülerbetreuung oder unter www.eningen.
de (Schülerferienbetreuung). Anmeldeschluss ist der 04.04.2023.

Mehr Sicherheit für alle. 

Dank „Tempo 30“
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Waldwichtel Eningen e.V.

Die Buchhandlung Litera verkauft Osterkarten mit Mo-
tiven des Eninger Künstlers Erich Laun zugunsten der 
Waldwichtel 
Nachdem der Verkauf von Weihnachtskarten des 2017 verstorbenen Eninger 
Künstlers Erich Laun in der ortsansässigen Buchhandlung Litera ein voller Erfolg 
war, haben sich der Inhaber Herr Albrecht Andres und die Witwe des Künstlers, 
Frau Hildegard Kübler-Laun, nun auch 10 Motive für Ostern ausgesucht. Die 
Doppelkarten mit den originellen Zeichnungen sind samt Umschlag zu den 
bekannten Öffnungszeiten in der Buchhandlung Litera erhältlich. Der Erlös geht 
an unseren Waldkindergarten, die Waldwichtel Eningen e.V. Dies ist beiden eine 
besondere Herzensangelegenheit. Selbst jahrelanger Vorstand und immer noch 
Mitglied unseres Vereins fördert Herr Andres zusammen mit der Witwe des 
Künstlers so unsere Kindergartenkinder und die Arbeit im Verein. Herzlichen 
Dank hierfür und allen, die mit einem Kauf die Waldwichtel unterstützen.

Herr Andres präsentiert zusammen mit Frau Kübler-Laun (links) und Frau 
Brandt (Freundeskreis Paul Jauch e.V.) die verschiedenen Motive zu Ostern. 

Oster-  
Laune
Karten des Eninger Künstlers 
Erich Laun

Buchhandlung LITERA 
Eugenstr. 9
72800 Eningen u.A.

Der Reinerlös geht an den Waldkindergarten 
Eningen e.V.

Die verschiedenen Motive  

Ortsjugendring

Mit viel Brumm zog das Spielmobil um
Bei einem “Feuerstellenworkshop” konnten sich Vereinsmitglieder, Mitarbeiter, 
Betreuer und Ferienprogrammkinder über einen neuen Ort für unsere Feuerstelle 
Gedanken machen. Diese ist nämlich eines unserer Herzstücke auf dem Ver-
einsgelände. Doch leider sind wir mit dem Platz nicht mehr zufrieden. Die immer 
trockener werdenden Sommer erfordern einen höheren Sicherheitsabstand der 
Feuerstelle zu unserer Pflanzenwelt.
Es wurde ein Plan ausgeheckt und schnell ein neuer Ort für die Feuerstelle ge-
funden. Das Spielmobil muss Platz machen und beschert uns damit eine schöne 
Fläche bei der man hoffentlich bald so richtig schön zusammen sitzen und das 
knisternde Feuer genießen kann. Zum Abschluss des gelungenen Workshops 
gab es noch Schokobananen vom Grill.
Nur wenige Wochen danach fand der erste Arbeitseinsatz des Jahres statt, bei 
dem nicht nur die Laubberge von fleißigen Helfern beseitigt wurden, sondern 
auch das Spielmobil umgezogen ist.

Wohin bloß mit der Feuerstelle? 

Das Spielmobil muss umziehen... 
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Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Ein Unfall, ein Schlaganfall oder eine andere schwere Erkrankung kann das 
Leben von heute auf morgen verändern. Das kann Menschen aller Altersstufen 
betreffen. Wenn Pflegebedürfigkeit eintritt, sich anbahnt oder sich verschlim-
mert, ist Vieles zu klären und Entscheidungen müssen getroffen werden.
Vielleicht besteht auch noch kein Pflege- oder Betreuungsbedarf, aber viele 
Dinge werden altersbedingt beschwerlich und es stellen sich Fragen nach 
geeigneten Entlastungsmöglichkeiten und wie ein selbstbestimmtes Leben im 
Alter sichergestellt werden kann.
Auf Grund der Vorgaben der Corona-Verordnungen sind Termine während 
der Sprechstunde (jeden Dienstag von 10.00 - 12.00 Uhr) auf dem Rathaus 
nur nach Vereinbarung möglich. Termine vereinbaren Sie bitte unter der 
Rufnummer 07121- 480 4030 oder per Mail 
pflegestuetzpunkt@kreis-reutlingen.de.

Nähtreff am Wochenende!
Der nächste Nähtreff-Termin findet am Samstag 01. April 
ab 10.00 Uhr statt!
Einmal im Monat trifft sich eine Gruppe von Hobbyschneiderinnen entweder 
samstags oder sonntags und näht von morgens 10.00 Uhr bis abends um 
18.00 Uhr.
Der Zeitrahmen muss nicht ausgeschöpft werden, man kann gerne später ein-
steigen und auch früher gehen.
Wir freuen uns über neue Gesichter. Herzlich Einladung an alle Nähbe-
geisterte. 
Dieser Termin ist für alle gedacht, die in Ruhe an einer Näharbeit bleiben wollen 
und dabei den kollegialen Austausch schätzen.
Es ist egal, ob Flickarbeiten, oder ob Kissenbezüge, Taschen, Bluse, Hose oder 
gar einen Trenchcoat genäht werden soll, alle sind willkommen.
Bei diesem Treff gibt es keine Betreuung oder Beratung. Die Teilnehmer nähen 
selbstständig und helfen sich evtl. gegenseitig.
Mitzubringen sind Nähmaschine, Nähutensilien, evtl eine Kabeltrommel.
Bügelbrett, Bügeleisen und Spiegel sind vorhanden.
Bitte daran denken, etwas zum Essen und Trinken einzupacken.
Eine Anmeldung ist unter engagiert@eningen.net wünschenswert aber nicht 
erforderlich. Man kann gerne auch spontan vorbeikommen.

Unsere Kontaktdaten:
Sie erreichen uns dienstag- und donnerstagnachmittags zwischen 14.00 
und 16.00 Uhr unter der Tel.Nr.: 07121/892-8500 oder 015115613142.  

Außerhalb dieser Zeit können Sie uns eine Nachricht auf unserem Anruf-
beantworter hinterlassen oder uns eine E-Mail an engagiert@eningen.net 
schreiben. 

Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung.

 

Hospiz Veronika

 

 
 

MICHAEL DONTH 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

Sterbehilfe in Deutschland – die schwierige Neuregelung 
 
Michael Donth im Austausch mit Mitarbeitern des 
Hospizes Veronika  
 
In Deutschland darf niemand einem sterbewilligen 
Menschen eine Giftspritze verabreichen. Die Tötung auf 
Verlangen ist verboten. Der sogenannte assistierte Suizid 
hingegen ist gesetzlich zulässig. Betroffene können also 
zum Beispiel einen Angehörigen, Bekannten oder eine 
Ärztin bitten, eine tödliche Substanz zu beschaffen. Das 
Gift muss der Sterbewillige selbst nehmen. Das hat das 
Bundesverfassungsgericht in einem Urteil 2020 
klargestellt. 
 
Zwischen 2015 und 2020 machte der Paragraf 217 im 
Strafgesetzbuch diese Hilfe zur Selbsttötung quasi 
unmöglich. Wer jemandem „geschäftsmäßig“ dabei half, 
sich das Leben zu nehmen, musste mit bis zu drei Jahren 
Haft rechnen. Das Gesetz sollte vor allem die 
Sterbehilfevereine stoppen, die regelmäßig Hilfe zum 
Suizid leisteten. 2020 wurde der Paragraf für nichtig 
erklärt und das Bundesverfassungsgericht machte bei der 
Urteilsverkündung klar: Jeder darf selbst bestimmen, 
wann, aus welchem Grund und wie er aus dem Leben 
scheidet und darf dazu auch jegliche Unterstützung 
bekommen. Damit ist die „geschäftsmäßige“ Suizidhilfe 
grundsätzlich wieder straffrei. Regelungen zum Schutz 
der Freiverantwortlichkeit der suizidwilligen Person 
fehlen.  
 
Der Gesetzgeber ist in dieser ethisch schwierigen Debatte 
gefordert und will ein Regelungskonzept schaffen. Denn 
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Sterbehilfe in Deutschland – die schwierige 
Neuregelung 
Michael Donth im Austausch mit Mitarbeitern des Hospizes Veronika   
In  Deutschland  darf  niemand  einem  sterbewilligen Menschen eine Giftspritze 
verabreichen. Die Tötung auf Verlangen ist verboten. Der sogenannte assistierte 
Suizid hingegen ist gesetzlich zulässig. Betroffene können also zum Beispiel 
einen Angehörigen, Bekannten oder eine Ärztin bitten, eine tödliche Substanz 
zu beschaffen. Das Gift muss der Sterbewillige selbst nehmen. Das hat das 
Bundesverfassungsgericht  in  einem  Urteil 2020 klargestellt.  
Zwischen 2015 und 2020 machte der Paragraf 217 im Strafgesetzbuch   diese   
Hilfe   zur   Selbsttötung   quasi unmöglich. Wer jemandem „geschäftsmäßig“ 
dabei half, sich das Leben zu nehmen, musste mit bis zu drei Jahren Haft   rech-
nen.   Das   Gesetz   sollte   vor   allem   die Sterbehilfevereine  stoppen,  die  
regelmäßig  Hilfe  zum Suizid  leisteten.  2020  wurde  der  Paragraf für  nichtig 
erklärt und das Bundesverfassungsgericht machte bei der Urteilsverkündung  
klar:  Jeder  darf  selbst  bestimmen, wann, aus welchem Grund und wie er aus 
dem Leben scheidet  und  darf  dazu  auch  jegliche  Unterstützung bekommen. 
Damit ist die „geschäftsmäßige“ Suizidhilfe grundsätzlich wieder straffrei. Rege-
lungen zum Schutz der  Freiverantwortlichkeit  der  suizidwilligen  Person fehlen.   
Der Gesetzgeber ist in dieser ethisch schwierigen Debatte gefordert und will 
ein Regelungskonzept schaffen. Denn der  Staat  hat  eine  Schutzpflicht.  Die-
se  Schutzpflicht beinhaltet, dafür Sorge zu tragen, dass der Entschluss zur 
Selbsttötung   nicht   nur   auf   einer   vorübergehenden Lebenskrise oder einer 
Einflussnahme beruht und keine psychische Erkrankung oder eine mangelnde 
Aufklärung und  Beratung  dem  Selbsttötungsentschluss  zugrunde liegt.  
Derzeit werden im Deutschen Bundestag drei fraktionsübergreifende Ge-
setzesentwürfe zu dieser Neuregelung debattiert.   
Der  Tod,  Todeswünsche  und  der  Sterbeprozess  sind beim Hospiz Veronika 
in Eningen alltäglich. Die aktuelle Diskussion haben die Hospizleitung Andreas 
Herpich und der langjährige Mitarbeiter im Pflegedienst Stefan Braun zum 
Anlass genommen, den CDU-Abgeordneten Michael Donth wieder ins Hospiz 
einzuladen und ihre Erfahrungen vom Umgang mit Sterbenden zu schildern.  
Das Hospiz Veronika gibt es seit 20 Jahren, annähernd 2000 Sterbende wurden 
liebevoll und ganz individuell auf ihrem letzten Lebensweg begleitet. „Todeswün-
sche sind   bei   uns   Alltag.   Der   konkrete   Wunsch   nach Sterbehilfe  ist  aber  
sehr  selten“,  so  der  Leiter  des Hospizes Andreas Herpich. Todeswünsche 
werden im Hospiz thematisiert und ernst genommen. 
Die Pflegerinnen und Pfleger suchen ganz individuelle Wege, Leiden  zu  lindern,  
die  an  den  Lebensimpulsen  der Menschen ausgerichtet sind. Menschen,  die 
den Weg eines assistierten Suizides gehen möchten, werden von den Mitarbei-
tern beraten. Dabei werden zusammen mit den Fachärzten alle medizinischen 
Wege ausgelotet, um für  den  Sterbenden  seinen  letzten  Weg  erträglich  
zu gestalten.  Eine  Assistenz  bei  Suizid  wird  im  Hospiz Veronika   weder   
durchgeführt,   noch   geduldet.   Die palliative   Medizin   und   die   tiefe   Be-
ziehung   zum Sterbenden  werden  von  Andreas Herpich und  Stefan Braun 
immer wieder besonders intensiv hervorgehoben. „Wir wollen die Gesellschaft 
nicht missionieren, fühlen uns aber aufgefordert, die Menschen aufzuklären. Die 
Palliativmedizin kann auf die Wünsche des Sterbenden eingehen. Wir machen 
immer wieder die Erfahrung, dass das Leben bis zur letzten Sekunde wertvoll 
ist“, so der langjährige Pfleger Stefan Braun.   
„In all den Jahren unserer Arbeit gab es bisher keine Situation,  in  der  nicht  
ein  gemeinsamer  Weg  unter Wahrung  der  Werte  des  Hospizes  und  der  
Wünsche unserer Bewohner gefunden werden konnte. Wirken alle Maßnahmen  
zur  Leidenslinderung  nicht  ausreichend, können wir die Möglichkeit einer 
palliativen Sedierung nutzen. Sie kann helfen, dass Menschen ihre Situation bis  
zum  Tod  ertragen  können“,  so  Andreas  Herpich. Stefan  Braun  fordert  den  
natürlichen  Sterbeprozess zuzulassen. Er gehöre zum Leben wie die Geburt 
und sei ein  normaler  körperlicher  Prozess,  auch  wenn  die Gesellschaft dies 
gerne verdränge.  
Auch Michael Donth ist dafür,  die Suizidprävention zu stärken und selbst-
bestimmtes Leben bis zum Ende zu ermöglichen. Er unterstützt deshalb den 
Gesetzesentwurf um die Abgeordneten Prof. Dr. Lars Castellucci (SPD) und 
Ansgar Heveling (CDU) sowie den dazugehörigen Antrag, die Suizidprävention 
zu stärken.
Der Gesetzentwurf,  den  Michael  Donth  unterstützt, ist restriktiver gefasst, als 
die anderen beiden diskutierten Entwürfe. Das Bundesverfassungsgericht habe 
ausdrücklich  das  Recht  auf  selbstbestimmtes  Sterben und das Recht, dabei 
Hilfe in Anspruch zu nehmen, betont,  führte  der  Abgeordnete  aus.  Dennoch  
dürfe Selbsttötung nicht zu einem gesellschaftliche Normalfall werden und 
Suizidassistenz nicht zu einer gewöhnlichen Dienstleistung. 
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Denn dies setze Menschen in Notsituationen   unter   Druck   –   etwa   weil   man   
ja niemandem zur Last fall will.  
Der vorgeschlagene Gesetzentwurf sieht ein abgestuftes und ausgewogenes 
Schutzkonzept vor, das die Autonomie  und  Freiverantwortlichkeit  gewährlei-
stet. Assistierter   Suizid   wird   damit   unter   Bedingungen ermöglicht,  aber  
nicht  gefördert.  „Nach meiner  tiefen christlichen Überzeugung soll ein Suizid 
die absolute Ausnahme sein, nicht aber auf der normalen Tagesordnung unserer 
Gesellschaft stehen“, so Michael Donth.  
Den Gesetzesentwurf der Abgeordneten Prof. Dr. Lars Castellucci, 
Ansgar Heveling und weiteren finden Sie hier:  
https://dserver.bundestag.de/btd/20/009/2000904.pdf  
Den Antrag zur Stärkung der Suizidprävention finden Sie hier:  
https://dserver.bundestag.de/btd/20/011/2001121.pdf  

Die Stellungnahme des Hospizes Veronika zum assistierten Suizid ist anbei.  
5353 ZMLZ  

Herzliche Einladung zum Besuch des Hospiz Veronika
Wie sind Hospize entstanden? Findet im Hospiz Leben statt? Wer kann ins 
Hospiz aufgenommen werden? Wie werden Hospize finanziert?
Sie interessieren sich für Hospizarbeit und haben Fragen? Oder Sie möchten 
einfach einmal ein Hospiz näher kennenlernen?
Wir laden Sie herzlich zu uns ins Hospiz Veronika ein. Im Rahmen einer Ge-
sprächsrunde erfahren Sie mehr über die Arbeit und die Hintergründe des 
Hospiz Veronika. Sie werden die Gelegenheit haben alle Ihre Fragen zu stellen. 
Bei einer Führung durch das Hospiz können Sie die Atmosphäre unserer Ein-
richtung erleben.

Termin: Samstag, 29. April 2023 von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr
Ort: Hospiz Veronika, Schillerstraße 60, 72800 Eningen
Treffpunkt ist im Foyer/EG des Hospizes, bzw.  des Gebäudes des Senioren-
zentrums St. Elisabeth.

Jahrgang 1951/52 Eningen
Treffpunkt am 13.04.23 um 13.30 Uhr 
Am Parkplatz HAP-Grieshaberhalle. Fahrgemeinschaft an die Kreuzeiche.
Ab ca. 14 Uhr gemütlicher Spaziergang um die Reutlinger Seen. Einkehrschwung 
ab etwa 15 Uhr im Beck'sam SSV-Stadion.

Ökumene

Ökumenisches Friedensgebet in der Andreaskirche
In der kalten Jahreszeit wollen wir jeden Freitag um 18.30 Uhr in der evange-
lischen Andreaskirche, Hauptstraße 62, zusammenkommen, um innezuhalten 
und unseren Sorgen und Bitten im Gebet, mit Texten und Liedern Ausdruck 
geben. Im Rahmen dieser etwa viertelstündigen Andacht sollen auch Lichter, die 
wir an der ökumenischen Friedenskerze anzünden, den Wunsch nach Frieden 
sichtbar machen.

Eindrücke vom Weltgebetstag 2023
Die Weltgebetstagsinitiative ist die größte und älteste ökumenische Frauenbe-
wegung.
Jedes Jahr lassen wir uns begeistern von den Stärken und der Vielfalt der be-
teiligten Frauen, hier vor Ort und aus dem Themenland, nehmen Anteil an den 
Sorgen und finden Ermutigung im Glauben durch Glaubenszeugnisse.
Nachdem letztes Jahr ein Gottesdienst mit viel Abstand stattgefunden hatte, 
konnten wir in diesem März den WGT wieder so richtig feiern. Von allen Straßen 
und Ecken machten sich Frauen und hier und da Männer sternförmig zu Fuß 
auf zum Martinussaal der katholischen Gemeinde.

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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Vereinigt mit Christen rund um den Erdball, die innerhalb einer Tages- und Nacht-
spanne diesen Gottesdienst mit feiern, waren wir neugierig auf Bilder und Ein-
blicke in das ferne Inselland Taiwan. Viele Besucher*innen freuen sich jedes Jahr 
besonders auf das gemeinsame Singen der Landeslieder, die das Musikteam 
mit landestypischen Flötenklängen, Ocean Drum, Klavier- und Gitarrenspiel und 
Gesang erklingen ließ - viel zu schön und gehaltvoll, um nur an diesem einen 
Tag gesungen zu werden. Passend zum Motto „Glauben bewegt“ sagten wir 
einander in einem Kreistanz den Frieden zu. Die Lesung aus dem Epheserbrief 
I, 15 ließen wir, wie beim Bibelteilen, wirken und sprachen aus, welches Wort 
uns bewegt und anspricht: „ich danke Gott allezeit für euch“,  „Gott erleuchte 
die Augen eurer Herzen“, „ihr seid zu Hoffnung berufen“... Dankesbriefe aus 
dem heutigen Taiwan für die Schicksale und Leistungen einzelner Frauen regen 
dazu an, unsererseits den Menschen zu danken, die uns im Glauben geprägt 
und durch ihr gelebtes Beispiel beeindruckt haben, z.B. mit einem Dank auf der 
farbenprächtigen WGT-Bildkarte.
Ein Zeichen der Verbundenheit weltweit ist unsere Kollekte (755€), mit der 
das WGT-Komitee über hundert Partnerorganisationen unterstützt, die Frauen 
und Kinder stärken. Eine solche Partnerorganisation in TAIWAN ist das Hope 
Workers’ Center. Dieses kümmert sich um Migrantinnen in Pflegeberufen, die 
praktisch rechtlos wie Sklavinnen in Taiwan leben; es bietet ihnen psychosoziale 
Begleitung, juristische Beratung, Unterstützung bei der Arbeitssuche oder auch 
bei der Rückkehr.
Nach dem Gottesdienst genossen viele es sichtlich, die selbstgemachten Früh-
lingsrollen und Reisgerichte zu probieren und vor den Informationstafeln und 
im Gespräch zu verweilen.
Die Vorbereitung und das Feiern des Weltgebetstags-Gottesdienstes haben 
richtig Lust gemacht, die vielfältigen Angebote der vier Nachbargemeinden 
wahrzunehmen und sich bei ökumenischen Angeboten wieder zu sehen (Frie-
densgebete am Freitag, Bibeltage, Emmausgang am Ostermontag, ökume-
nische Kindergottesdienste, Konzerte, Vorträge, Pommes- und Maultaschenes-
sen, besondere Gottesdienstformen, Kreuzwegandachten, Ostergarten...)
- und natürlich auf den Weltgebetstag im März 2024, dann aus Palästina.

Friedensgebet am Türmle
Seit dem Beginn des Ukrainekriegs laden Christen aller vier Kirchengemeinden 
in Eningen jeden Freitag um 18.30 Uhr zum Friedensgebet ein. Mit Umstellung 
zur Sommerzeit treffen wir uns wieder im Freien am Türmle, In der Raite. Es 
läuten die Glocken der katholischen und der evangelischen Kirche.
In einer gut viertelstündigen Liturgie mit Lesungen, Liedern und Fürbitten wird 
um den Frieden in der Ukraine und in der ganzen Welt gebetet. „Stärke alle, die 
sich für Frieden einsetzen, dass sie nicht aufgeben. Lass nicht zu, dass Hass, 
Misstrauen und Machtstreben den Weg zum Frieden verschließen“, heißt es in 
einem der Gebete.

Emmausgang
Am Ostermontag treffen wir uns um 16.15 Uhr am Ostergarten bei der Andreas-
kirche und beginnen dort den Emmausgang. Pfarrerin Regina Lück, Gemein-
dereferentin Gabriele Ruppert und Priester Jürgen Grauer wandern mit uns 
gemeinsam zum Kreuzbuckel an der Achalm und machen unterwegs Halt für 
Impulse zur Emmausgeschichte.
Auf dem Kreuzbuckel werden wir gegen 17 Uhr einen ökumenischen Gottes-
dienst feiern, zusammen mit den anderen, die schon dort sind und dem Posau-
nenchor. Dazu laden wir herzlich ein!

Ostermontag an der Achalm 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch:
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn glauben, das 
ewige Leben haben.
Johannes 3,14b.15

Jesus musste einen grausamen Tod am Kreuz erleiden. Für den Evangelisten 
Johannes war es aber kein jämmerlicher Tod, sondern eine Erhöhung. Er erinnert 
an die eherne Schlange, von der im vierten Mosebuch berichtet wird. Wer zur 
Schlange aufsah, wurde gerettet. So werden alle errettet, die an den gekreuzi-
gten und auferstandenen Jesus glauben.

Offene Kirche
Die Andreaskirche ist täglich von 10 – 18 Uhr geöffnet.
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Freitag, 31.3.
15.00 Baumeisternachmittag, Treffpunkt vor der Andreaskirche
18.00 Friedensgebet am Türmle, In der Raite
19.30 Literaturkreis, Jugendraum UG Andreaskirche
19.30 Konzert Joyful Voices, Andreaskirche

Samstag, 1.4.
14.00 – 
16.30 Aufbau Ostergarten (rund um die Andreaskirche)

Sonntag, 2.4. – Palmsonntag
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Lück)
10.00 Kinderkirche (Beginn in der Kirche)

Montag, 3.4.
16.30 Seniorensingkreis, Andreasgemeindehaus
18.00 Sprechstunde, Pfarrhaus Hölderlinstraße 18 (Lück)
18.30 Jungbläser, Andreasgemeindehaus
19.00 Stille in der Passionszeit, Andreaskirche
19.30 Posaunenchor, Andreasgemeindehaus

Dienstag, 4.4.
19.00 Stille in der Passionszeit, Andreaskirche

Mittwoch, 5.4.
19.00 Stille in der Passionszeit, Andreaskirche
19.30 Kirchengemeinderats-Sitzung, Andreasgemeindehaus

Donnerstag, 6.4. – Gründonnerstag
19.30.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Andreaskirche (Lück)

Freitag, 7.4. – Karfreitag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Andreaskirche (Eißler)
15.00 Kreuzweg durch den Ostergarten (Ruopp/Schaar)
18.00 Friedensgebet am Türmle, In der Raite

Samstag, 8.4.
18.30 ökumenische Feier der Osternacht in der Kapelle 
 des Seniorenzentrums St. Elisabeth

Sonntag, 9.4. – Ostersonntag
 6.00 Gottesdienst mit spirituellen Texten und Abendmahl, 
 Andreaskirche (Weißbach)
 7.30 Auferstehungsfeier mit dem Posaunenchor, 
 Aussegnungshalle Friedhof (Eißler)
 8.30 Osterfrühstück, Andreasgemeindehaus
10.00 Familiengottesdienst mit Abendmahl, Andreaskirche (Eißler und Team)
10.30 Feier eines Ostergottesdienstes im Seniorenzentrum 
 Frère Roger (Lück)

Montag, 10.4. – Ostermontag
16.15 Emmausgang zum Kreuzbuckel, Treffpunkt Andreaskirche
17.00 ökumenischer Gottesdienst auf dem Kreuzbuckel mit Posaunenchor
 (Lück und Team)

Gottesdienst zu Hause feiern – Livestream-Angebot 
Unsere Gottesdienste werden dank unseres engagierten Technik-Teams per 
Livestream auf unserem YouTube-Kanal übertragen. Der Link kann auf der 
Homepage www.eningen-evangelisch.de angeklickt werden oder der QR-Code 
abgescannt werden.
Auf Wunsch werden Predigten im Nachgang zum Gottesdienst auch zuge-
schickt.

God Gave Me A Song 
„God Gave Me A Song“ (Gott gab mir ein Lied), das ist das Motto des Konzertes 
vom Rommelsbacher Gospelchor Joyful Voices. Wir laden Sie ein zu einem 
fröhlichen Abend mit inspirierender Musik und hoffnungsvollen Texten und 
schenken Ihnen eine kleine Auszeit in Ihrem Alltag. Kommen Sie am Freitag, 
31. März um 19.30 Uhr in die Andreaskirche und lassen Sie für eine Weile alles 
Stressende und Belastende draußen vor der Tür. Holen Sie sich das Licht nach 
Hause, von dem wir singen: „Jesus is the light of the world“ (Jesus ist das Licht 
der Welt).  Wir freuen uns auf Sie!
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten.

Literaturkreis
Das nächste Treffen des Literaturkreises ist am Freitag, 31. März um 19.30 Uhr 
im Jugendraum im Untergeschoss der Andreaskirche.
Der Roman „Eine Frage der Chemie“ von Bonnie Garmus, eine Hommage an die 
verkannten Hausfrauen und Mütter der 50er und 60er Jahre wird besprochen.

Aktuelles von der Kirche mit Kindern  
Palmsonntag in Kinderkirche
Am Palmsonntag, 2. April, treffen wir uns zum Kindergot-
tesdienst um 10 Uhr. Wir werden feierlich mit dem Esel 
aus dem Ostergarten in der Andreaskirche einziehen und 
danach wieder als Kinderkirche den Gottesdienst weiter-
feiern.

Rund um den Ostergarten
Aufbau Ostergarten am 1. April 
Auch dieses Jahr wollen wir wieder ge-
meinsam den Ostergarten aufbauen. 
Gemeinsam heißt zusammen mit Kin-
dern, Teenies, Jugendlichen und Er-
wachsenen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Szenen der Passions- und Ostergeschichte finden ihren Platz rund um die 
Andreaskirche.
Beginn ist um 14 Uhr im Andreasgemeindehaus, bevor es dann draußen an 
die Arbeit geht. Gegen 16.30 Uhr schließen wir den Aufbau ab und freuen uns 
über viele Besucherinnen und Besucher, die sich unseren Eninger Ostergarten 
jederzeit anschauen können.
Wer Fragen rund um den Ostergarten oder zum Aufbau hat, darf sich an Ingrid 
Schaar wenden: ingrid.schaar@elkw.de; Telefon: (07121) 88479.

Kreuzweg durch den Ostergarten
Zu einem Kreuzweg laden wir am Karfreitag, 7. April, um 15 Uhr ein. Treffpunkt 
ist vor dem Eingang zur Andreaskirche. Der Weg führt uns zu verschiedenen 
Stationen in der Kirche und im Ostergarten. Diese Form, den Karfreitag zu bege-
hen, richtet sich vor allem an Familien, aber ebenfalls an alle, die den Karfreitag 
etwas anders begehen möchten.

Passion und Ostern
Stille in der Passionszeit
Am Montag, Dienstag und Mittwoch in der Karwoche, 
19 Uhr in der Andreaskirche
In diesem Jahr schauen wir nicht aus einer Außenperspektive auf Jesus und 
seinen Weg zum Kreuz, sondern lassen Jesus aus eigener Sicht erzählen, was 
er dachte und fühlte auf diesem Weg. Er sagt uns: „Ich schaue dich an und sage 
dir: Schau tiefer!“ Stille, Gebet und gregorianische Gesänge bilden den Rahmen 
zu den spirituellen Texten.

Mit einem Abendmahlsgottesdienst in Form der Deutschen Messe feiern wir 
den Gründonnerstag am 6. April. Herzliche Einladung um 19.30 Uhr in die 
Andreaskirche.

Am Karfreitag, 7. April, feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Andreaskirche. Um 15 Uhr laden wir zum Kreuzweg durch den Ostergarten ein.

Zur ökumenischen Feier der Osternacht wird am Karsamstag, 8. April um 18.30 
Uhr in die Kapelle von St. Elisabeth eingeladen.

Einladung zum Osterfrühstück 
Wer nach den Frühgottesdiensten oder vor dem Familiengottesdienst Gemein-
schaft genießen und die Osterfreude teilen möchte, ist ab 8.30 Uhr ins Andreas-
gemeindehaus eingeladenen. Um uns die Einkaufsplanung zu erleichtern, bitten 
wir um Anmeldung bis Mittwoch, 5. April im Gemeindebüro: Telefon 81183 oder 
gemeindebuero.eningen@elkw.de.

Ostern feiern
Ostern wird in den Eninger Kirchengemeinden auf vielfältige Weise gefeiert. Auf 
der Titelseite können die Zeiten der verschiedenen Gottesdienste und Feiern 
entnommen werden. Ausführliche Informationen zu den Ostergottesdiensten 
in der evangelischen Kirchengemeinde folgen in der nächsten Ausgabe der 
Eninger Nachrichten.

Wohnung gesucht
Für ein betagtes Gemeindemitglied und seine gesundheitlich beeinträchtigte 
Tochter suchen wir eine bezahlbare 3-Zimmer-Mietwohnung. Am besten ist ein 
ebenerdiger Zugang, 1. Stock wäre auch möglich.
Angebote nimmt das Gemeindebüro, Telefon 81183, entgegen.

Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Hauptstraße 62, im Untergeschoss der Andreaskirche
Montag bis Mittwoch von 9-12 und 13-16 Uhr
Am Gründonnerstag ist das Gemeindebüro geschlossen.
Telefon: 81183

Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de
facebook.com/eningenevangelisch/
instagram.com/ev_kirche_eningen_unter_achalm/
www.kirche-eningen.de

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Evangelisch-methodistische Kirche

Termine
Freitag, 31.03.  ab 13.15 Uhr  Pommes für dich – Brot für die Welt
Wir verkaufen vor der Versöhnungskirche In der Raite 8 zum Start in die Ferien 
Pommes zugunsten der Aktion „Brot für die Welt“.
Kommt zahlreich und lasst es euch schmecken!
EmK Eningen, Abteilung Pommes

Freitag, 31.03. um 18.30 Uhr ökumenisches Friedensgebet am Türmle. Im 
Winterhalbjahr trafen wir uns in der Andreaskirche. Mit der Zeitumstellung beten 
wir gemeinsam wieder am Türmle für Frieden und Versöhnung auf der Welt.
Freitag, 31.03. um 18.00 Uhr Begegnungsabend, Christen in Vietnam.
Giang An Huynh, Theologiestudent an der Theologischen Hochschule RT,  
berichtet vom Glauben, der Kultur und den Menschen in seinem Heimatland 
Vietnam. Außerdem lässt er uns teilhaben an kleinen vietnamesischen Lecke-
reien.

Sonntag, 02.04. um 10 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag (Schöllhorn)
Karfreitag, 07.04. um 10 Uhr Gottesdienst mit dem Projektchor und Abendmahl
Ostersonntag:
Sonnenaufgang auf der Achalm am Ostermorgen
Wir treffen uns oben um 6.40 oder um 6.10 am Wasserreservoir (Link auf 
emk-eningen.de) und laufen gemeinsam hoch.
Vergesst nicht eine kl. Trinkflasche mitzunehmen und oben ist es kalt!
Oben begrüßen wir gemeinsam ganz bewusst den Ostermorgen.

Wer danach ein Frühstück benötigt ist herzlich zum Osterbrunch auf 8.15 in 
die Versöhnungskirche eingeladen (Anmeldung unter emk-eningen.de oder 
bei annette.schoellhorn@emk.de). Am Palmsonntag wird auch eine Liste zum 
Eintragen in der Kirche bereit liegen.
Um 10.00 Uhr feiern wir gemeinsam einen Familiengottesdienst.
Von Ostermontag bis 14.04. sind die Jugendlichen des kirchlichen Unterrichts 
beim KU-Camp auf der Diepoldsburg.

SJK-Change Prozess
Kurswechsel - 40 Aufbrüche. Gemeinsam neue Wege entdecken.
Wir laden von Aschermittwoch bis Ostern ganz herzlich zu einer 40-Tage-Aktion 
ein. Sie wird sich mit biblischen Texten, persönlichen Erfahrungen und kreativen 
Zugängen ums Thema Aufbruch/Veränderung drehen.
Wir sind gestrandet in einer Zeit, in der unsere bisherigen Formen nicht so recht 
passen wollen. Gestrandet in einer Welt, die uns herausfordert aufzubrechen, 
Gewohntes zu hinterfragen, Neues zu entdecken und Bewährtes neu zu ent-
decken.
Auch Gott strandet. In Form eines wehrlosen Babys begegnet er in Jesus den 
Menschen. Das bleibt nicht ohne Folgen. Gottes Strandung in Jesus berührt 
Menschen. Die Passionszeit erinnert uns jedes Jahr aufs Neue daran: Da ist die 
aufbrausende Menge unzähliger Menschen, die Jesus als neuen König feiern. 
Sie ziehen mit ihm durch die Lande und empfangen ihn in Jerusalem. Und nur 
wenige Tage später strandet er, verlassen von all seinen Anhängerinnen und 
Freunden, gefoltert, verurteilt und ans Kreuz gehängt.
Die Passionszeit 2023 wollen wir als Anlass und Chance sehen, Aufbrüche, 
Veränderungen, Reformen und Revolutionen neu für uns zu entdecken. Wir 
wollen sie im Kleinen wie im Großen nachvollziehbar, ja sogar erfahrbar machen: 
Was heißt es, Altes hinter sich zu lassen und neu anzufangen? Was heißt es, 
zu hadern, zu zweifeln, zu rebellieren, zu wagen, zu scheitern und Freiräume, 
Gestaltungsräume und Lebensräume für sich selbst und für andere zu schaffen?
Infos und Videoclips unter: aufbruchspueren.de
In Kirchentellinsfurt jeden Mittwoch von Aschermittwoch, 22.2. bis zum 5.4. um 
19 Uhr im Rahmen des Bibelgesprächs. Es ist auch eine Teilnahme über Zoom 
möglich (link unter: emkachalm.communiapp.de)

Außerdem gibt es auch eine Gruppe in der emkachalm.communiapp.de. Dort 
können alle Interessierten reinschreiben, auf welche Gedanken Sie bei dem 
Impuls gekommen sind.

Herzliche Einladung zum Mitmachen
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EVANGELISCH-METHODISTISCHE KIRCHE ENINGEN VERSÖH-
NUNGSKIRCHE (In der Raite 8)

Aktuelle Infos und Newsletter unter: 
emk-eningen.de oder emkachalm.communiapp.de
Auf der Internetseite von emk-reutlingen-betzingen ist ein online-Gottesdienst 
verlinkt, für Menschen, die aktuell nicht an einem Präsenzgottesdienst teilneh-
men können. Die aktuelle Predigt können Sie zum Lesen auch per Post oder 
Mail zugestellt bekommen. Bitte melden Sie sich wenn Sie diese wöchentlich 
zugeschickt bekommen möchten, Telefon 0174 9017424.
Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen Pastorin 
Annette Schöllhorn

Andachten:
Unter www.radio-m.de gibt es Kurzgottesdienste und Tägliche Andachten 
zum Anhören.

Info: Bürgerschaftliches Engagement Eningen: Tel.Nr.: 892-8550 vormittags 
zwischen 8.30 und 11.30 Uhr.

EMK Reutlingen - Eningen
Pastorin Annette Schöllhorn
Walter-Flex Strasse 6, 72764 Reutlingen
Tel.: 0174 9017424
Email: annette.schoellhorn@emk.de
Bürozeiten:
Büro RT Di 14-17 Uhr, Fr. 9-12 Uhr
in Eningen aktuell nach Absprache

Gottesdienste und Termine

Sonntag, 2. April, Palmsonntag
 9.30 Wortgottesfeier, Beginn im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 mit Prozession zur Liebfrauenkirche
 Kirchenchor und Ministranten gestalten die Feier
18.30 Bußgottesdienst
21.00 Vigil

Montag, 3. April
19.30 Probe Kirchenchor
21.00 Vigil

Dienstag, 4. April
21.00 Vigil

Mittwoch, 5. April
21.00 Vigil

Donnerstag, 6. April, Gründonnerstag
18.30 Messe vom letzten Abendmahl St. Wolfgang Reutlingen

Freitag, 7. April, Karfreitag
 5.00 Gang in den Morgen
10.00 Kinderkreuzweg
15.00 Feier vom Leiden und Sterben des Herrn mit Kirchenchor

Sonntag, 9. April, Ostersonntag
 6.00 Auferstehungsfeier
18.00 Vespergottesdienst mit Schola

Montag, 10. April, Ostermontag
 9.30 Eucharistiefeier

Die Gottesdienste an den Sonn- und Festtagen werden im Regelfall ergänzend 
als Livestream übertragen.
Das Tragen einer Schutzmaske während der Gottesdienste wird empfohlen.

Gottesdienst an Palmsonntag 
Der Gottesdienst an Palmsonntag beginnt um 9.30 Uhr am Seniorenzentrum 
St. Elisabeth. Dann geht es in einer Prozession zur Liebfrauenkirche, wo der 
Gottesdienst fortgesetzt wird.
Der Kirchenchor wie auch die Ministranten gestalten diesen Gottesdienst mit. 
Besonders sind die Kinder und Familien eingeladen. Im Anschluss wird zur 
Begegnung auf dem Kirchplatz eingeladen.

Biblische Figuren in der Heiligen Woche 
Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche – auch Heilige Woche genannt. 
Jesus zieht triumphal in Jerusalem ein, die Menschen feiern ihn wie einen König. 
Sie rufen ihm entgegen: „Hosanna dem Sohne Davids“.
Aber Jesus ist kein Herrscher, der hoch auf einem Pferd geritten kommt. 

Er macht sich klein auf einem Esel, er ist ein ohnmächtiger Mächtiger.
Jesus ist den Weg, der mit seinem Einzug in Jerusalem beginnt, gegangen im 
Wissen um das, was ihn erwartet – durch Leid und Tod der Auferstehung ent-
gegen. Jesus hält sich nicht fest am Leben in dieser Welt. Er gibt alles Irdische 
auf, um uns ewiges Leben zu schenken.
Das Miterleben der Zeit von Palmsonntag durch die Karwoche bis zum Oster-
fest kann uns Richtung geben auf das Leben hin, will uns Zuversicht auf eine 
Wendung zum Guten hin spüren lassen.
Gehen Sie diesen Fastenweg bis zum Osterfest mit und lassen Sie sich durch 
die Darstellung der Evangelien mit Biblischen Figuren ermutigen. Sie finden sie 
am gewohnten Ort in der Liebfrauenkirche im Bereich bei der Heiligen Elisa-
beth. Auch am Gründonnerstag, obwohl der Gottesdienst an diesem Tag in St. 
Wolfgang in Reutlingen stattfindet.
Für das persönliche Gebet ist die Kirche wie gewohnt tagsüber offen.

Matinée im April 
Das Jubiläumsjahr zum 60. Weihetag der Liebfrauenkirche wurde mit dem 
Festgottesdienst im Februar und einem Vortrag über die Kirchenarchitektur zur 
Bauzeit begonnen.
Fortgesetzt wird es mit einer „Swing-Matinée“ im April. Zu einem „Frühstück im 
Frühling mit Musik“ sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Am Sonntag, 
den 16. April, gibt es nach dem Gottesdienst gegen 10.30 Uhr auf dem Kirchplatz 
Essen und Getränke sowie Musik mit dem Peter Hermann Trio.
Seien Sie Gast und schauen Sie vorbei – herzliche Einladung.

Kath. Kirchengemeinde Zu Unserer Lieben Frau in Eningen
Pfarrbüro: St. Wolfgang-Str. 10, 72764 Reutlingen
Tel. 07121/49 02 55 – Fax 07121/49 02 56
Mail: ZuUnsererLiebenFrau.Eningen@drs.de
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.katholische-kirche-eningen.de

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 31. März 2023, 18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet am Türmle
Freitag, 31. März 2023, 20.00 Uhr Jugendabend in Eningen
Palmsonntag, 2. April 2023, 9.30 Uhr Gottesdienst
Karfreitag, 7. April 2023, 9.30 Uhr Gottesdienst 
Karfreitag, 7. April 2023, 18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet am 
Türmle
Ostersonntag, 9. April 2023, 10.00 Uhr Live-Übertragung Gottesdienst mit 
Stammapostel Jean Luc Schneider aus Mannheim
Ostermontag, 10. April 2023, 16.15 Uhr Emmausgang von der Andreas-
kirche zum Kreuzbuckel
Ostermontag, 10. April 2023, 17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Kreuzbuckel
Mittwoch, 12. April 2023, 20.00 Uhr Gottesdienst

Video-Gottesdienste werden für den Bezirk Reutlingen per YouTube und Telefon 
übertragen. Details können beim Gemeindevorsteher erfragt werden.
Zum YouTube-Kanal des neuapostolischen Kirchenbezirks Reutlingen: 
http://bit.ly/nak-rt.
Aktuellen Hinweis findet man unter 
https://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender.
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten:
http://www.nak-sued.de
http://www.nak-eningen.de
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DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm Eningen

Osteraktion der Eninger Pfadfinder
Ein kleiner Tipp, wenn Sie morgen in Eningen zum Einkaufen unterwegs sind: 
Kommen Sie doch am Rathaus vorbei, denn dort warten wie jedes Jahr die 
Pfadfinder mit einem Osterstand auf Sie. Es werden bunte Eier verkauft und 
zudem können Sie sich mit frischen Waffeln und Kaffe stärken. Bei gutem Wetter 
laden Sitzgelegenheiten zum Verweilen ein.
Unsere Ostereier werden natürlich nicht nur am Stand, sondern an verschie-
denen Stellen in ganz Eningen angeboten.
Der Erlös kommt dieses Mal unserer Jahresaktion zugute, wir unterstützen den 
„Verein 3 Musketiere Reutlingen e.V.“ Dies ist eine Hilfsorganisation, welche sich 
vorwiegend ehrenamtlich durch humanitäre Hilfe sowie nachhaltige Bildungs-
projekte für Menschen in Not einsetzt.
Schauen Sie doch einfach vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Einladung zum Gang in den Morgen
„Einmal nicht der Zeit nachjagen, keine Ziele verfolgen, keine Folgen bedenken, 
keine Bedenken hegen. Nicht nach Sinn und Nutzen fragen.
Nicht planen, nicht hasten, einfach nur im Moment Da - Sein“
Mit unserem alljährlichen Gang in den Morgen, möchten wir Ihnen diese kurze 
Auszeit ermöglichen.
Wann: Karfreitag, 07. April 2023 um 5 Uhr
Wo: Impuls an der Liebfrauenkirche Eningen (Seiteneingang), anschließend 
machen wir uns gemeinsam auf den Weg.
Im Anschluss findet ein gemeinsames Frühstück mit Karfreitagsbrezeln statt!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!!

DRK

 

Fr, 28.04.23
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Eningen u. Achalm
HAP-Grieshaber-Halle

Klick auf QR CodeJetzt Termin reservieren! 

Neue Beatmungseinheit für die Eninger Retter
Seit kurzer Zeit steht den Rettern des DRK Eningen unter Achalm eine neue 
Beatmungseinheit zur Verfügung. Durch ihre Unterstützung konnte das Gerät, 
welches einen hohen Anschaffungspreis hatte, angeschafft werden.
Hierfür vielen Dank.
Mit diesem Gerät können Patienten mit reinem Sauerstoff aber auch ohne reinen 
Sauerstoff beatmet werden. Herkömmliche Geräte können nur mit Sauerstoff 
betrieben werden. Somit können wir bei größeren Schadenslagen Patienten 
über lange Zeit beatmen. Auch wenn der Sauerstoff ausgehen sollte.
Sie wollen dieses Projekt noch mitfinanzieren? Sehr gerne.
Entweder über wirwunder.de (QR-Code) oder den u.a. Konten
Wir erhalten für unsere Arbeit keine Unterstützung durch die Krankenkassen. 
Wir finanzieren uns durch Spenden.
Spendenkonto:
DRK OV Eningen Spendenkonten
Kreissparkasse Reutlingen DE44640500000000513700
Vereinigte Volksbank DE62603900000593965000
Unsere Freizeit für Ihre Gesundheit!
#ehrenamtlichfüreningen
Ihr DRK Eningen unter Achalm

Wir erreichen bis zu 
85 % aller Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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BÜHNE FREI! 
WER oder WAS steckt in den Skulpturen? 
Eine theatrale Suche für Kinder von 7-12 Jahren  

im Eninger Krügerpark und in der Gemeindebücherei 

24.4.-27.4. 2023, jeweils 14.00-15.30 Uhr  
 
 

Anmeldung unter: 
ramona.mathes@eningen.de 
oder unter 07121-8921250 

Susanne Immer: Zeit entdecken

WER oder WAS steckt in den Skulpturen?
Eine theatrale Suche für Kinder im Eninger Krügerpark

24.4.-27.4. 2023, jeweils 14.00-15.30 Uhr  
Entdeckt habt ihr die Skulpturen im Krügerpark bestimmt, vielleicht auch schon 
genauer hingeschaut oder vielleicht sogar schon mal angefasst. Bei einer kann 
man sich sogar treffen und sich gegenübersitzen, mit der anderen auf Zeitrei-
se gehen oder vielleicht mit der nächsten die Welt durch ganz andere Augen 
betrachten.
In einer kompakten Woche wollen wir unseren Blick schärfen für das, was wir in 
den Skulpturen erkennen, die Geschichte dahinter oder die Geschichte, die im 
eigenen Kopf dazu entsteht. Diese Geschichten wollen wir theaterpädagogisch 
aufbereiten und natürlich auch präsentieren. Wie bei jeder Theaterarbeit dürft 
ihr eure Körper und eure Stimme ausprobieren.
Die Probenzeiten für Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren sind vom 24.4. bis 27.4. 
jeweils von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr in der Gemeindebücherei Eningen und im 
Krügerpark. Die Abschlussaufführung ist geplant am 28.4. um 17.00 Uhr im 
Krügerpark. Falls das Wetter das überhaupt nicht zulässt, werden wir auf die 
Bücherei ausweichen.
Wir freuen uns auf euch!

Theaterpädagogisches Zentrum Reutlingen, Förderverein Eninger Kunst-
wege und die Gemeindebücherei
Anmeldung im Kulturamt Eningen unter 07121-8921250 oder unter ramona.
mathes@eningen.de

Vorstandschaft bestätigt und wiedergewählt
In der Mitgliederversammlung des Fördervereins Eninger Kunstwege wurden 
im Amt bestätigt: Vorsitzender Hermann Walz
Stv. Vorsitzende Mar El Schaefer
Schatzmeister Thomas Niethammer
Schriftführer Wolfgang Huckauf-Schwarz

Beisitzer: Carola Frese, Frieder Palmer, Annegret Romer
Rechnungsprüfer: Edeltraut Willjung, Winfried Baumann
Beratend für die Gemeinde und den Freundeskreis Paul Jauch ist Ramona 
Mathes tätig. 
Der Förderverein hat zur Zeit 66 Mitglieder und wirbt dafür, weitere Menschen 
als Mitglied für den Förderverein zu bekommen, die die Ziele unterstützen.
Die Verleihung des Paul-Jauch-Preises war Anerkennung und Ehre für den 
Verein, der seit 10 Jahren existiert.
Die Finissage der Ausstellung Klaus Herzer/HAP Grieshaber in Verbindung mit 
10 jährigem Bestehen am 5. März war ein schönes und besonderes Ereignis.
Zu Ehrenmitgliedern wurden Dr. Kurt Femppel und Hermann Pfeiffer ernannt, da 
sie die Arbeit des Vereins von Anfang an unterstützen und fördern.
hw

Beitrittserklärung. Sie ist auch in der Internetseite des Vereins vorhanden 

Gemeinde, Gewerbe, Vereine und Kirchen:
Ein Blatt von allen für alle.
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Der HAP Grieshaber Weg auf der Eiferthöhe 

Multivisionsschau Island – ein voller Erfolg
Unsere Multivisionsschau am 17. März ist auf großes Interesse gestoßen. Über 
hundert Naturliebhaber haben sich von uns nach Island mitnehmen lassen. Das 
Echo war durchweg positiv. Wir bedanken uns bei unseren Besucherinnen und 
Besuchern. Die nächste Multivisionsschau über die Schwäbische Alb planen 
wir für Ende November – nicht mit eigenen Fotos, sondern mit Bildern der GDT, 
der Gesellschaft für Naturfotografie.

Ein letzter Blick auf Island (Foto: Birgit Stiebing) 

Fotokurs: Bildbearbeitung für Einsteiger
Mehr aus den eigenen Bildern machen – wer will das nicht? Die Fotofreunde 
Eningen bieten am 13. und 20. April einen Fotokurs „Bildbearbeitung für Einstei-
ger“ an. Er ist gedacht für Fotografen, die ihre JPEG-Bilder vom Smartphone, 
von der Kompaktkamera oder von der Systemkamera mit einfachen Mitteln mit 
einem kostenlosen Programm bearbeiten wollen.
Die Kursabende finden um 19:30 Uhr im Raum unter der Andreaskirche Enin-
gen statt. Die Kursgebühr beträgt 30 €. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen 
begrenzt. Zwei Plätze sind noch frei.
Anmeldung unter kontakt@fotofreunde-eningen.de oder telefonisch unter 0177 
8873300 bzw. direkt beim Kursleiter Dietmar Werz (07121 87596)

Newsletter der Fotofreunde
Kennen Sie schon unseren Newsletter? Er wird einmal im Monat an alle Fo-
to-Interessierten verschickt und informiert über unsere kommenden Aktivitäten. 
Außerdem enthält er jedes Mal einen Fototipp von Dietmar Werz, der auch 
unsere Fotokurse leitet.
Der Newsletter für den April wird diese Woche verschickt. Im Fototipp geht es 
diesmal ums Fotografieren in den Weinbergen.
Sie bekommen den Newsletter durch eine Mail an kontakt@fotofreunde-enin-
gen.de mit dem Stichwort „Newsletter“.

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de finden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein.

Termine
Montag, 3. April 2023
  keine Probe bei music and more
19:30 Uhr Männerchor im Spital

Dienstag, 4. April 2023
  keine Probe bei den Achalmfinken
19:30 Uhr Frauenchor im Spital

Gesundheitsforum Eningen e.V.

Informieren und mitmachen beim Event der Kopfweh-Konferenz 
am 20. April
Im Gesundheitszentrum Eningen wird das Team der Kopfweh-Konferenz 
geplagten Menschen mögliche Wege gegen Kopfschmerzen und ein an-
deres Verständnis der komplexen Zusammenhänge im Körper aufzeigen. 
Am 20. April ab 19 Uhr wird es ein Info- und Mitmachevent zum Thema 
Kopfschmerzen geben. 

Beim geplanten Event am 20.04. werden zahlreiche Spezialisten des erfah-
renen Kopfweh-Konferenz Expertenteams im Rahmen einer Veranstaltung des 
Gesundheitsforum Eningen ihr Wissen bezüglich Kopfschmerzen und ver-
schiedener Ursachen im Körper in einem Informations- und Mitmachevent prä-
sentieren. Merken Sie sich den Termin vor.

Episodisch oder chronisch auftretende Kopfschmerzen sind ein sehr komplexes 
Thema und die Ursachen vielfältig. Deshalb wurde vor einigen Jahren die Kopf-
weh-Konferenz Reutlingen ins Leben gerufen. Die Aktiven aus dem Gesund-
heitsforum und den Reutlinger Kliniken denken und beraten fächerübergreifend. 
Die interdisziplinäre Zusammenarbeit und die Prozesse werden im Sinne der 
Patienten stetig weiter ausgebaut. Auch das Wissen bei den Betroffenen wächst, 
dank der regelmäßigen ‚Kopfweh-Konferenz‘ und solcher Veranstaltungen. 
Leiter und treibende Kraft der Konferenz ist der Beirat des Gesundheitsforums 
und der Co-Vorstand des AK Gesunde Gemeinde, Volker Feyerabend. 
"Die erstaunlichen Ergebnisse der fächerübergreifenden Zusammenarbeit und 
die Erfolge der letzten Veranstaltungen veranlassten uns dazu, ein besonderes 
Event anzubieten. Tipps und Informationen sollen damit noch mehr Menschen 
erreichen. Wir hoffen damit weiteren schmerzgeplagten Patienten hilfreiche 
Impulse zu geben!"
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Bei dem geplanten Informations- und Mitmachevent im Gesundheitszentrum 
Eningen, in der Raite 4, werden die Referenten aus den unterschiedlichen 
Bereichen mit ihren Fachkenntnissen vor Ort sein – Physiotherapeut Gertjan 
van Rossenberg aus Eningen, Zahnarzt Dr.-medic stom W. Alfred Zawadzki, 
Ergotherapeutin Angelika Weckmann und Optikermeister Michael Bayer. Als 
Gastdozent wird diesmal Therapeutin Karin Aulwurm mit einem Augentraining 
zur Entspannung dabei sein.
In Kleingruppen sollen im 15-Minuten-Takt hilfreiche Informationen vermittelt, 
Anschauungsobjekte gezeigt, Tests angeboten und Übungen zum Mitmachen 
und für Zuhause gezeigt werden. Das bisherige große Interesse an den Veran-
staltungen zeigte, dass der Wissensbedarf sehr hoch ist. Denn betroffen von 
Kopfschmerzen ist im Laufe des Lebens sicher jeder.
Kopfschmerz kann viele Ursachen haben und oft haben chronische Patienten 
einen langen Leidensweg hinter sich. Kopfschmerzen bremsen den Menschen 
in seiner Aktivität und Leistungsfähigkeit. Deshalb ist es wichtig, den Menschen 
ganzheitlich zu betrachten. Diese Betrachtungsweise lässt beispielsweise Zu-
sammenhänge zwischen der Psyche, falschem Biss, verkrampfter Muskulatur 
und Sehstörungen erkennen.
Merken Sie sich den 20. April 2022, 19 Uhr im Gesundheitszentrum Eningen, In 
der Raite 4, für das Informations- und Mitmachevent der 
www.Kopfweh-Konferenz-Reutlingen.de vor. Kommen Sie vorbei und machen 
Sie mit.

Weitere Informationen: 
www.Gesundheitsforum-Eningen.de
www.ForumGesundeGemeinde.de
www.facebook.com/GesundeGemeindeEningen

Interdisziplinäre Zusammenarbeit im Sinne der Patienten. (Archivbild v.l.n.r.: 
Optikermeister Michael Bayer, Kirsten Meier vom Schmerzzentrum der Kreiskli-
niken Reutlingen, Ergotherapeutin Angelika Weckmann, Gerardus van Rossen-
berg sektoraler Heilpraktiker für Physiotherapie, Zahnarzt Dr.-medic stom. W. 
Alfred Zawadzki und Volker Feyerabend, Co-Vorstand AK Gesunde Gemeinde 
und Beirat des Gesundheitsforums) 

Gewerbe- und Handelverein Eningen

 

 

Es begrüßen Sie:  
Buchhandlung LITERA 

Erika´s Bügelstüble 

Glückskäfer e.V. 

Goldlauf 

Lieblingsstück 

Pfadfinder  

Spiegelbild 
 

„Frühlingsduft liegt in der Luft“ - Frühlingsaktionen im Ort
Die Eninger Einzelhändler begrüßen Sie am Samstag, 1. April von 9-13 Uhr in 
ihren Fachgeschäften zu einem Einkaufsbummel.
Ostern steht vor der Tür. Sie suchen ein Geschenk für´s Osternest? Im Buch-
laden „Litera“ werden Sie sicher ein tolles Buch entdecken. Außerdem gibt 
es dort „Oster-Laune“ Karten vom verstorbenen Eninger Künstler Erich Laun. 
Im „Spiegelbild“ finden Sie die neue Frühjahrsmode in vielen frischen Farben 
und ausgesuchte Accessoires. Das „Lieblingsstück“ hält viele schöne und 
nützliche Dinge für Sie bereit. 
Schauen Sie doch einfach mal rein! „Erika´s Bügelstüble“ hat wie jedes Jahr 
Zuckerhasen, Gartengeräte für Kinder und viele schöne Spielwaren im Ange-
bot. Im Blumenfachgeschäft „Goldlauf“ finden Sie ein Meer von vielen bunten 
Frühlingsblumen. Auf dem Rathausplatz gibt es einen Kräutertisch mit frischen 
Küchenkräutern und Versucherle mit hartgekochten Eiern. 
Die Eninger Pfadfinder verkaufen hier wie jedes Jahr bunte Ostereier, Waffeln 
und Kaffee und auf dem Markplatz beim Krämer bieten die „Glückskäfer“ 
Kuchen an. Kommen Sie vorbei - wir freuen uns!
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Verein der Hundefreunde Eningen

Jahreshauptversammlung Verein der Hundefreunde Eningen
Am 24. März 2023 fand die Jahreshauptversammlung des Vereins für das Ge-
schäftsjahr 2022 statt. Nachdem im letzten Jahr aufgrund der Corona-Situation 
in die HAP-Grieshaber-Halle ausgewichen werden musste, konnten sich die 
Mitglieder in diesem Jahr wieder im Vereinsheim „im Harret“ treffen.
Die 1. Vorsitzende Ute Mader begrüßte die Anwesenden und leitete die Ver-
sammlung. Zügig wurden die Tagesordnungspunkte abgearbeitet. Die Berichte 
der Leiter der Sportgruppen wurden verlesen. Es zeigte sich, dass im Jahr 2022 
wieder viele Aktivitäten stattfanden. Über die Kasse berichtete Anke Mader 
positive Zahlen. Die Kassenprüfer attestierten ihr eine tadellose Führung.
Den Tagesordnungspunkt Ehrungen führte die 1. Vorsitzende Ute Mader ge-
meinsam mit dem 2. Vorsitzenden Frank Haller durch. An diesem Abend konnte 
eine besondere Ehrung durchgeführt werden. Horst Keil konnte sowohl vom 
Verein, als auch vom südwestdeutschen Hundesportverband swhv für 70 Jahre 
Treue zum Verein geehrt werden. Eine sehr seltene Ehrung.
Für ihre 40-jährige Mitgliedschaft im VdH Eningen wurde Karin Ensle geehrt. 
Michaela Maier und Claudia Reichel wurden für ihre 25-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet.
Die anwesenden Mitglieder des VdH Eningen freuten sich, dass Bürgermeister 
Alexander Schweizer der Jahreshauptversammlung beiwohnte. Zum Abschluss 
der Versammlung bedankte er sich beim Verein für die jahrelange gute Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Eningen. Den Ehrenamtlichen dankte er für ihr 
Engagement.
Fotograf: Eberhard Weinmann

Von links: Horst Keil, Karin Ensle, Ute Mader, Claudia Reichel, Frank Haller, 
Michaela Maier 

Landfrauenverein Eningen

Frühlingserwachen
Am vergangenen Freitag traf sich eine kleine Gruppe der Eninger Landfrauen 
um den Frühling mit eigener Dekoration Willkommen zu heißen. In den Räum-
lichkeiten von Heike Wehrstein wurden mitgebrachte Gefäße mit Osterglocken, 
Tulpen und Märzenbecher ausgeschmückt. Als natürliche Dekoration wurden 
kleine Holzscheiben, Schneckenhäusle und Rindenstücke verwendet. Auch 
kleine Wachteleier und Häschen durften nicht fehlen. Vielen Dank an Heike für 
die wertvollen Tipps und die nette Unterstützung.

Naturfreunde Eningen

Veranstaltungen im April 2023
Di.,04.04. Nordic Walking
Treffpunkt: 17.00 Uhr Parkplatz Glemser Stausee
Info:  Brigitte Junger, Tel. 07121 8 25 25
Di.,11.04. Nordic Walking
Treffpunkt: 17.00 Uhr Parkplatz Glemser Stausee
Info:  Brigitte Junger, Tel. 07121 8 25 25
Di.,18.04. Nordic Walking
Treffpunkt: 17.00 Uhr Parkplatz Glemser Stausee
Info:  Brigitte Junger, Tel. 07121 8 25 25
Do.,20.04. Seniorentreff Ü50
  Spaziergang um den Stausee und Besichtigung 
  Obstbaubetrieb Gönninger
Abfahrt:  13.30 Uhr, Parkplatz EDEKA oberes Parkdeck
Info:  Heinz Walz, Tel. 07123 611 89  
Sa.,22.04. Kindergruppe 
Beginn:  14.30 Uhr im Naturfreundehaus
Di.,25.04. Nordic Walking
Treffpunkt: 17.00 Uhr Parkplatz Glemser Stausee
Info:  Brigitte Junger, Tel. 07121 8 25 25
Do.,28.04 Frauengruppe
  Fahrt mit dem Stadtbus nach Häslach zum Cafe Karlsstrasse
Abfahrt:  14.22 Uhr, Bushaltestelle Eitlingerstrasse
Info:  Hanne Rais, Tel. 07121 8 17 14 

Auf der Route des Calwer’s Wasser- Wald und Wiesenpfad  
Trotz einsetzendem Regen machte sich eine Wandergruppe der Naturfreunde, 
in Fahrgemeinschaften, auf den Weg nach Calw um den Wasser- Wald- und 
Wiesenpfad zu begehen. Dort angekommen, hörte es glücklicherweise auf zu 
regnen und die Regenschirme konnten im Rucksack verstaut bleiben. Nach 
einem ersten Anstieg erreichte die Gruppe den Gimpelstein. Dieser Name 
kommt vermutlich vom Vogel Gimpel dem man hier in früheren Zeiten mit einer 
Vogelfanganlage, einem sogenannten Vogelherd, auflauerte. Weiter gings, nicht 
mehr so steil, über einen in der bewaldeten Hanglage alpinen Wanderpfad zum 
Schafott - einer ehemaligen Hinrichtungsstätte. Nach kurzem Betrachten dieser 
Stätte führte die Strecke über breite Waldwege zum Rötelbachtal. 
Auf einem Pfad durchquert man dieses schön bemooste und mit Tannen be-
wachsene wildromantische Tal, in dem man sich im Sommer an Wassertretstel-
len erfrischen kann. Auf der anderen Seite, oben angekommen, ging es weiter 
durch hohe Tannen zum Wanderheim Zavelstein mit seinen weithin bekannten 
Krokuswiesen. Die Krokusse ließen sich derzeit leider nur vereinzelt sichten. 
Nach einer ausgiebigen Mittagspause trat man gestärkt den Rückweg an. 
Durch ein Waldstück ging es wieder hinunter ins Rötelbachtal, das man am 
Zavelsteiner Brückle überquerte. Ein kurzes Stück an der Straße entlang und 
dann über Forstwege zum Wölflesbrunnen und zum Wildgehege. 
Leider setzte hier ein kurzer Regenschauer ein und die eingepackten Regen-
schirme mussten zum Einsatz kommen. Dies tat der Wanderung jedoch keinen 
Abbruch. Ein letzter kurzer, steiler Abstieg und man hatte den Ausgangspunkt, 
den Parkplatz hinter dem Stadtgarten, erreicht. 
Wanderführer Rolf Fink bedankte sich bei allen Teilnehmern für das Interesse 
an dieser Wanderung. Gemeinsam machte man sich auf den Heimweg um 
mit einem Einkehrschwung auf dem Eninger Naturfreundehaus den schönen 
Ausflug zu beenden.

Jahreshauptversammlung
Am 04. März 2023 fand die Jahreshauptversammlung des Obst- und Garten-
bauverein Eningen unter Achalm 1897 e.V. nach zwei Jahren wieder statt. Der 
erste Vorsitzende Rolf Schäfer begrüßte die anwesenden Vereinsmitglieder und 
Gäste. Mit mehr als 100 teilnehmenden Personen war die SKV- Halle gut gefüllt.
Zu Beginn der Versammlung wurde der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder gedacht.
Im Jahr 2022 konnte der Verein 23 neue Mitglieder begrüßen und auch in diesem 
Jahr sind schon 5 Eintritte zu verzeichnen.
Anschließend folgte die Ehrung für langjährige Mitgliedschaft, die vom Vorsit-
zenden gemeinsam mit Herrn Mark Müller, Kreisfachberater am Landratsamt 
Reutlingen durchgeführt wurden. Auf 25 Jahre im Verein können Frank Ausmeier, 
Rolf und Suse Ochs zurückblicken. Gerhard Fetzer hält dem Verein schon 40 
Jahre die Treue. Elfriede Koch und Manfred Sautter sind 50 Jahre im Verein.



32  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 31. März 2023  Nr. 13

Mit dem Fachvortrag Die Mistel – Fluch und Segen zugleich informierte Herrn 
Müller das Publikum über den Halbschmarotzer Mistel. Spannend schilderte 
er, wie sich die Misteln an den Bäumen festsetzen, ihre Wurzeln in den Baum 
wuchern und so fast nicht mehr zu entfernen sind. Er berichtete über die Ver-
breitung und die Bekämpfung in unseren Streuobstwiesen.
Anschließend berichtete Frau Professorin Waltraud Pustal, 1. Vorsitzende des 
Geschichtsvereins Pfullingen, über die Ausstellung mit dem Namen “Verbor-
genes aufgedeckt“. Die aktuelle Ausstellung des Geschichtsvereins Pfullingen 
und des Heimat- und Geschichtsvereins Eningen deckt verborgene Spuren 
der Landschaftsnutzung auf. Frau Pustal wies auf das Begleitprogramm mit 
verschiedenen Themenabenden zur Ausstellung hin und lud die Anwesenden 
zum Besuch der Ausstellung im Rathaus Eningen ein.
Danach blickte Rolf Schäfer auf das ereignisreiche Jubiläumsjahr 2022 zurück: 
Dem obligatorischen Schnittkurs im Januar folgte der Hanami - Blütenrundgang 
im Arbachtal. Im Mai fand die Jahreshauptversammlung statt und im Juli fand 
anlässlich unseres 125-jährigen Jubiläums unser Festwochenende statt. Der 
Auftaktveranstaltung am Freitag mit Hillu`sHerzdropfa folgte am Samstags der 
Festabend mit Vereinsmitgliedern und geladenen Gästen. Im Juli war auch die 
Lehrfahrt zur Gärtnersiedlung in Singen, dem Oldtimermuseum, einem Abs-
techer zum Bodensee und der Besuch in der Streuobstmosterei Stahringer. 
Im Oktober dann das Schulprojekt und die Obstsortenausstellung und den 
Abschluss im Festjahr bildete die Weihnachtsfeier in der SKV-Halle.
Anschließend folgte der Kassenbericht von Schatzmeister Peter Bock. 
Die Kassenprüfer Andreas Leuze und Wolfgang Tröster bestätigen Peter Bock 
eine tadellose Arbeit und sprachen sich für dessen Entlastung aus.
Die Versammlung entlastet den Schatzmeister, den Vorstand und den Aus-
schuss jeweils einstimmig, ohne Enthaltungen oder Gegenstimmen. 
Im Anschluss wurden die anstehenden Neuwahlen durchgeführt. Der bisherige 
Vorsitzende Rolf Schäfer stellte sich zur Wiederwahl und wurde einstimmig, 
ohne Enthaltungen oder Gegenstimmen wiedergewählt. Anschließend wählten 
die Mitglieder Dr. Karin Hehl (2. Vorsitzende), Peter Bock (Schatzmeister) und für 
den Ausschuss Markus Branz, Jürgen Hausmann, Johannes Hummel, Eberhard 
Losch, Sibylle Loth, Martin Christner und Lisa Schäfer. Ebenfalls einstimmig, 
ohne Enthaltungen oder Gegenstimmen. Herr Ralph Sautter kandidierte nicht 
mehr als Ausschussmitglied. Herr Schäfer bedankte sich bei ihm für seinen 
langjährigen Einsatz im Namen des ganzen Vereins mit einem Präsentkorb und 
wünschte alles Gute.
Zum Abschluss der Veranstaltung gab Rolf Schäfer noch einen Ausblick auf die 
Veranstaltungen im Jahr 2023 und wies auf die Pflanzaktion in Verbindung mit 
der Gemeinde hin und ermunterte zum Pflanzen von Jungbäumen.

Paul-Jauch-Freundeskreis

Farbe ins Paul-Jauch-Haus
Am vergangenen Freitag eröffnete der Paul-Jauch-Freundeskreis nebenan im 
Grünen Hof die Ausstellung "Neue Wege - Neue Sichten" der Betzinger Künst-
lerin Susanne Immer. Lineare Bewegungen, die dem Raum Charakter geben 
und sich scheinbar in diesem weiter entwickeln, standen im Mittelpunkt: Sowohl 
in der Einführungsrede von Dr. Rainer Lawicki, dem stellv. Leiter des Spend-
hauses, als auch in den jazzigen Unterklängen von Jury Fedorov, der beispiels-
weise mit "Lily was here" und "Summertime" mit seinem Saxophon die Füße 
zum Wippen brachte. Anschaulich wurde Susanne Immers ausgestelltes Werk 
von Dr. Lawicki dargestellt, der sowohl die gelbe Titelskulptur der Ausstellung 
- "life" -, als auch eine gerahmte, graphische Variante im spannenden, unkon-
ventionellen Materialmix, aus der Ausstellung in den Grünen Hof entführt hatte.
Dynamisches Fließen in unterschiedliche Richtungen - das symbolisieren zum 
einen die drei großformatischen, kräftig-farbigen Skulpturen im großen Ausstel-
lungsraum des Jauch-Hauses, als auch die "Kleinen Enthusiasten" die neban 
ihren großen Vorbildern in nichts nach stehen. Die Einbettung in die Kabinett-
räume des Jauch-Hauses gelingt allerdings (ausgehend von den Skulpturen) 
durch die graphischen Werke an den Wänden: Zum einen ist es eine Anlehung 
an die Arbeit Jauchs, zum anderen ist es die erste Ausstellung von Immer, die 
in diesem Ausmaß Drucke und Zeichnungen zeigt. Eine Premiere sozusagen. 
So betonte die Künstlerin bei ihrer Austellung, dass diese auch für sie entspre-
chend spannend im Vorfeld zu gestalten war. Die Räume des Jauch-Hauses 
sind mit den kräftig-farbigen Linien neu interpretiert - selbst der treue Besucher 
darf diese somit neu erleben.

Die Künstlerin Susanne Immer und Redner Dr. Rainer Lawicki mit der Titel-
Skulptur „life“. 
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Yury Fedorov am Saxophon 

Nächster Öffnungstag Paul-Jauch-Haus am kommenden 
Sonntag, 2. April von 14-17 Uhr
Die Ausstellung „Neue Wege - Neue Sichten“ von Susanne Immer und die 
Paul-Jauch-Dauerausstellung im 1.OG können zu diesen Zeiten besucht wer-
den.
Weitere Informationen unter www.paul-jauch-haus.de

Grußkarten und Bücher von Paul Jauch
In der Buchhandlung Litera, Eugenstr. 9 in Eningen können Sie die beliebten 
Grußkarten von Paul Jauch erwerben (verschiedene Frühlings- und Land-
schaftsmotive). Außerdem gibt es noch einige Exemplare des Buches "Am 
frisch geschnittenen Wanderstab von Eduard Mörike mit 120 Zeichnungen 
von Paul Jauch. Ab April sind die Karten und Bücher auch wieder zu den 
Öffnungszeiten des Paul-Jauch-Hauses dort erhältlich.

Hast Du Lust und Zeit, mit Kindern zu tanzen?

Wir suchen schnellstmöglich eine Nachfolgerin für unsere bishe-
rige Trainerin
Die Tanzbärchen sind im Alter ab 2½ Jahren
Sie treffen sich zum Tanzen, Singen, Spielen und Spaß haben.
Wo? Spital, Achalmstraße 6, Räume des Schwäbischen Albvereins
Wann? Dienstags von 16.45 - 17.30 Uhr (Dienstags keine Zeit? 
Wir ändern auch gerne den Tag für Dich)
Hast Du Lust, uns zu unterstützen? Nimm gerne Kontakt auf mit
Silke Heuri ( 0172 7596321
Mail: heuri@sav-eningen.de

 

Musik mit der Mundharmonika
Eine Gruppe von Mundharmonika Musikanten/innen in der Ortsgruppe Eningen 
trifft sich seit Januar einmal im Monat zum gemeinsamen Spielen von Volkslie-
dern und Musikstücken nach Absprache und nach Themen der Jahreszeiten.
Das nächste Übungstreffen ist am Dienstag 4. April von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Spital Eningen (gegenüber Baumschule Rall)
Interessenten sind herzlich eingeladen.

Frauengruppe
Einladung zum Beginn der Freiluftsaison am Mittwoch, den 5.4.2023.
Der erste gemütliche Spaziergang führt uns zum Achalmrestaurant, zusammen-
sitzen und Kaffee/Kuchen genießen.
Wir treffen uns um 14.00 Uhr vor dem Spital und gehen über die Achalmstrasse 
zur Schillerhöhe.
Hier sind wir um 14.20 Uhr, falls dort jemand dazukommen möchte, 
um 15.00 Uhr werden wir dann im Restaurant sein.
Waltraut Bley, Tel 88236

Mittwochswanderer unterwegs,

leider kam es anders als vorgesehen.
15 Minuten Umsteigezeit am Südbahnhof hat nicht funktioniert, der Albbus 
ist uns vor der Nase weggefahren. Was tun? Wir sind ja flexibel, so haben 
wir kurzerhand den Pfullinger Stadtbus bestiegen und sind zur Endhaltestelle 
Ahlsberg gefahren.
Von hier aus dem Maustäleweg entlang sind wir Richtung Wanne gelaufen. 
Steil ging es einige Meter bergauf, dann im Wald weiter zur kleinen Wanne. 
Am Waldrand haben wir ein vom Verschönerungsverein Pfullingen angelegtes 
Biotop entdeckt.
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So konnten wir bei strahlendem Sonnenschein den Kröten beim Laichen zuse-
hen. Interessant waren die langen schwarzen Laichschnüre, ein neues Erlebnis 
für uns. Halbausgewachsene Molche haben sich im Teich getummelt. An der 
Ziegenweide vorbei ging es hinab, mit einem Zwischenstop im Jahnhaus,  nach 
Pfullingen und mit dem Bus zurück nach Eningen.
wb
Die Wanderung vom Ruoffseck nach Pfullingen werden wir im April nachholen, 
vielleicht blühen da schon die Frühlingsblumen auf den Hochwiesen.

Erster Trainingsabend bei den Line Dancern 
Der erste Übungsabend nach dem Schnuppertermin war wieder ein voller Erfolg.
Neben den angemeldeten Teilnehmern durften wir auch unser SAV Mitglied 
Cindy Holmberg – stellvertretende Fraktionsvorsitzende der Grünen im Landtag 
– begrüßen. Sie hatte bei der Jahreshauptversammlung des SAV von der Line 
Dance Gruppe erfahren und hatte angefragt, ob sie einmal mit dazu kommen 
könne. Eigentlich wollte Cindy inkognito teilnehmen, aber wir haben uns über 
ihr Interesse an unserer tollen Sportart so gefreut, dass wir sie doch kurz vor-
gestellt haben.
Alle Tänzerinnen & Tänzer hatten sichtlich Spaß – da es an dem Abend nur 
Wiederholungen der 3 Choreografien vom Schnupperabend gab.
Beim „Eisbrecher“ Kreis Line Dance „One & Two“ wurde nicht nur getanzt, 
sondern auch kräftig mitgesungen, da die beiden verwendeten Musikstücke – 
MAMA MIA von den A-Teens und RAMA LAMA DING DONG von Rocky Sharp 
den meisten bekannt war.
Mit dem Line Dance BABY BABY wurde auch schon fleißig geübt, ordentliche 
Reihen einzuhalten – was richtig gut geklappt hat.
Der dritte Tanz COWBOY CHARLESTON hatte beim Schnupperabend doch 
den einen oder anderen Knoten in den Füßen verursacht. Doch auch diese 
Herausforderung wurde von allen mit Bravour gemeistert.
Zwar etwas erschöpft, doch wieder mit einem Lächeln im Gesicht traten alle 
mit Vorfreude auf einen neuen Tanz beim nächsten Übungsabend nach gut 1,5 
Stunden intensivem Training den Heimweg an.

Cindy Holmberg MdL war zu Besuch bei den Line Dancern 

Gruppenbild mit..... 

Das Ziel: Wandern und leben in einer intakten Umwelt
Die Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Eningen im Schwäbischen Alb-
verein am 18.3.  im Wanderheim Eninger Weide war sehr gut besucht.
Vorsitzender Herbert Hanner begrüßte den Ehrenvorsitzenden HP Hofmann und 
Stefanie Moro Tourismusbeauftragte der Gemeinde,
Später kam Frau MdL Cindy Holmberg, stellvertretende Fraktionsvorsitzende 
der Grünen im Landtag hinzu, die schon seit geraumer Zeit Mitglied in der Orts-

gruppe ist. Seit Kindheit kennt sie die Eninger Weide und anerkennt auch die 
Leistungen, die für Natur- und Umweltschutz in der Ortsgruppe erbracht werden.

MDL Cindy Holmberg bei der Mitgliederversammlung

Foto: HD 

Die anschließende Totenehrung für die im Jahr 2022 verstorbenen 6 Mitglieder 
übernahm Josef Härle.
Herbert Hanner berichtete über wichtige Ereignisse im Jahr 2022.
Endlich konnte der Maibaum mit der traditionellen Bewirtung und Musik am  
30. April wieder aufgestellt werden.
Im September beteiligte sich der SAV am „world cleans day“ und half den 
Wanderweg „Hochgehberge“ zu säubern.
Endlich konnte die Gruppe der „Waldriesen“ auf dem Gelände des Waldkinder-
gartens an den Start gehen.
Dieses 14-tägige Betreuungsangebot für Grundschulkinder begleitet von erfah-
renen Fachkräften ist gut angelaufen. Es fördert die Sinneswahrnehmung in der 
Natur und das ökologische Bewusstsein der Kinder.
Bei der Herbstfeier wurden 13 Mitglieder für langjährige Vereinszugehörigkeit 
geehrt. Eine besondere Ehrung erfuhr Wilhelm Bock für 75 jährige Mitglied-
schaft.
Erfreulich, daß die Hip Hop Gruppen mit Meri wieder eine sportliche Leiterin 
finden konnten.
Im Jahr 2023 werden folgende Veranstaltungen wichtig sein:
23.4. Tag des Baumes, Pflanzen einer Moorbirke beim Türmle
29.4. Maibaumstellen
6.5. Einsäen von Blühwiesen für Insekten im Bereich Grieshaber Halle/Wenge
14.5. Familientag auf der Eninger Weide
24.6. Sonnwendfeier
Schriftführerin Andrea Schenk berichtete u.a., daß Albrecht Renner nach 24 
Jahren als Rechnungsprüfer verbschiedet wurde.
Uwe Mossig übergab nach 10 Jahren die Leitung der Disc Golf Gruppe
Die Nachfolge übernahmen Pepe Traub und Philipp Noack
Der Kassenbericht von Ingo Ruf ergab wieder ein positives Ergebnis und wurde 
von ihm detailliert vorgetragen.
Die Öffentlichkeitsarbeit des Beauftragten Hermann Walz läuft gut und die 
Zusammenarbeit mit den Wanderführern und Funktionsträgern ist bestens.
Die Mundartgruppe konnte mit 4 Abenden in 2022 erfolgreich weitergeführt 
werden. Die Zusammenarbeit mit dem Verein schwäbische mund.art hat sich 
positiv entwickelt.
Dank an die Helfer, die die Abende begleiten.
Das offene Volksliedersingen konnte endlich am 24.7. vor dem Wanderheim 
wieder stattfinden.
Peter Stöhr, Klaus Nonnenmacher und Heiner Engelhardt begleiteten musika-
lisch die zahlreichen Sänger(innen),
Die Mundharmonikagruppe hat sich nach Corona mit ca.10 Teilnehmern 
wieder gefunden.
Einmal monatlich treffen sich die Musikanten vormittags 2 Stunden, um mitei-
nander zu üben und zu spielen. Die Leitung haben im Wechsel Artur Butterstein, 
Wolfgang Scheu und Hermann Walz übernommen.
Kassenprüfer Andreas Bierlmeier beantragte den Rechnern Entlastung zu er-
teilen. Anschließend berichtete Ingo Ruf über den Betrieb des Wanderheims.
Heiner Engelhardt übergab die Verantwortung als Pächter seiner Tochter Lisa. 
Das Familienteam bleibt erhalten.
Im Herbst wurde die Sprechanlage für die Ausgabe von Speisen ersetzt durch 
30 Empfänger, die auf dem Tisch blinken und vibrieren, wenn die Speisen ab-
geholt werden können.
Im Jahr 2022 wurden 11 876 kwh Strom durch die vereinseigene Photovoltaik-
anlage auf dem Dach des Wanderheims produziert. 6691 kwh hat der Pächter 
gekauft, der Rest wurde ins Netz eingespeist.
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Die Übernachtungen haben auch wieder zugenommen.
Die Verhandlungen für den Anschluss an das Glasfasernetz laufen noch.
Er dankte allen Beteiligten für ihre Leistungen.
Es wurden auf Ende 2022 537 Mitglieder gezählt, wie Mitgliederwart 
HP Hofmann informierte.
Die Wegewarte Karin und Horst Reinhardt betreuten wieder 80 km Wanderwege 
und brauchten dazu 110 Stunden.
Der Hauptwanderweg HW 1 ist wieder zertifiziert worden.
Wanderwart Michael Coconcelli berichtete, daß 463 Teilnehmer in diesem 
Jahr 426 Wanderkilometer gegangen sind.
Die Mehrzahl der Wanderungen waren Halbtagestouren. Im Mai wurde ein Erste 
Hilfe outdoor Kurs für die Wanderführer durchgeführt.
4 Mitglieder der Ortsgruppe haben das Deutsche Wanderabzeichen erworben.
HP Hofmann wurde von ihm als Wanderführer verabschiedet. Er war in dieser 
Funktion seit 1978 tätig. Viele Jahre war er Wanderwart und organisierte zahl-
reiche Wanderwochen seit 1993.
Michael Coconcelli dankte ihm für diese wirklich wichtige und langandauernde 
Tätigkeit.

Naturschutz ist eine der wichtigen Aufgaben des Albvereins.
Herbert Hanner hat diese Aufgaben inne.
Es wurden Blühstreifen bei der Grieshaberhalle für Insekten angelegt.
Im September wurde eine Magerwiese im Gewann Petersteich gepflegt.
Im Oktober war Arbeitseinsatz auf den Achalmwiesen angesagt. 20 Helfer
waren dabei.
Sportwart Ralf Sommer bietet nach wie vor Nordic Walking an. 30 Lauftreffs 
waren 2022 zu verzeichnen.
Gerne dürfen noch mehr Teilnehmer zu dieser gesunden Sportart hinzukommen.
Line Dance: An 9 Übungsabenden im Jahr 2022 waren zwischen 25 und 35 
Teilnehmer unter der Leitung von Iris Funkler dabei.

Das bewegliche Alter konnte wieder ein volles Programm anbieten. Wande-
rungen und Busausfahrten wechselten sich ab. Insgesamt nahmen 471 Per-
sonen teil. Dem aktiven Vorbereitungsteam herzlichen Dank.
Die Abteilung Disc Golf war wieder sehr aktiv und erfolgreich. Die Disc Golf 
Gruppe feierte 2022 ihr 10 jähriges Bestehen.
Zum Beispiel wurden bei der Baden-Württembergischen Meisterschaft 8 von 
möglichen 18 Podestplätzen errungen.
Insgesamt wurden 16 Turniere organisiert. Die Disc Golf Gruppe feierte 2022 
ihr 10-jähriges Bestehen.
Die Dance Crew unter Leitung von Meri umfasst drei Gruppen ab dem 
6. Lebensjahr.
Aktuell sind es 35 Tänzer, die sich freitags zwischen 17 und 20 Uhr treffen.
Die Frauengruppe unter Leitung von Waltraut Bley bot wieder ein buntes Pro-
gramm mit Spaziergängen und Ausflügen sowie Treffen im Spital an.
Die Spitalbetreuung hat Josef Härle inne. 64-mal waren die Räume in 2022 
benutzt worden. Die Reinigung haben Waltraut Bley und Helga Lotterer über-
nommen.
Die Entlastung, die in Reimform wieder Harald Fügen beantragte, wurde von 
der Versammlung einstimmig erteilt.
Eine harmonische Mitgliederversammlung ging zu Ende, der gemütliche Teil 
folgte.
hw

Bewegliches Alter

Einladung zu unserer Busfahrt  nach Baisingen am Do. 20.4.2023
Seit 1596 lebten jüdische Familien in dem reichsritterschaftlichen Dorf Baisingen 
(heute eine Ortschaft von Rottenburg am Neckar). 1784 ließen sie die Synagoge 
im Judengässle  errichten. Das schlichte barocke, 1838 umgebaute Gebäude 
wurde am 10. November 1938 im Inneren verwüstet und später als Scheune 
genutzt. Erst Ende der 1970er Jahre wurde die Öffentlichkeit wieder auf die ehe-
malige Synagoge, die in Privatbesitz war, aufmerksam. 1988 erwarb die Stadt 
das Gebäude, 1998 wurde es als Gedenkstätte eröffnet. Die Restaurierung hebt 
die Geschichte der Synagoge hervor.
Dieses Museum möchten wir diesmal besuchen und bei einer Führung die 
Geschichte dieses Gebäudes, des Friedhofes und das Leben der jüdischen 
Gemeinde kennenlernen.
Danach gibt es eine gemütliche Einkehr in Baisingen.

Abfahrt: Ecke Schiller-/Wengenstrasse  um 13.00 Uhr
Anmeldung bei Marliese Strobel Tel. 82552

Gäste herzlich willkommen

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.

Rehasportkurs Orthopädie in Eningen 
Orthopädische Beschwerden?
Ein neues Angebot in Eningen kann helfen.
Sport und Bewegung sind im Regelfall die entscheidenden Voraussetzungen, 
um bei orthopädischen Beschwerden (Wirbelsäule, Hüfte, Knie, Schulter, ...) eine 
Besserung zu erzielen. Das Angebot zur Teilnahme an einer Reha-Sportgruppe 
richtet sich an alle Altersgruppen und eignet sich für Menschen denen bereits 
ein künstliches Gelenk eingesetzt wurde als auch bei Schmerzen und/oder
Beeinträchtigungen des Bewegungsapparates. Nach medizinischer Untersu-
chung und Rücksprache mit Ihrem Arzt kann dieser eine Reha-Sport-Verordnung 
ausstellen, diese muss von der Krankenkasse genehmigt werden. Im Regelfall 
werden 50 Einheiten bewilligt, die über einen Zeitraum von 18 Monaten hinweg 
zu absolvieren sind. Die Trainingseinheiten leitet eine ausgebildete, qualifizierte
und zugelassene Sporttherapeutin die auf Ihre individuelle Problematik eingeht. 
Die Teilnahme wird schriftlich dokumentiert und sollte regelmäßig erfolgen. Alle 
Beteiligten (Patient, Arzt, Kasse und die Sporttherapeutin) wollen natürlich, dass 
die Trainingseinheiten Erfolg haben. 
Ein Einstieg in diesen Kurs ist jederzeit möglich.
Er findet immer Mittwochs von 10:30 Uhr – 11:30 Uhr in der Sporthalle des 
SKV Eningen, Geißbergstr. 36 in Eningen statt. Informationen gerne unter 
unter: 07121/ 1360723. Es ist ein AB geschaltet.

Übung mit Schwungtuch 

Abteilung Fußball

TSV Eningen – Fußball
Verbandsspiele am Sonntag, 2. April 2023
Bezirksliga Alb
SSC Tübingen gegen TSV I - Spielbeginn 15 Uhr
Kreisliga B 5
SV Degerschlacht II gegen TSV II - Spielbeginn 12.30 Uhr
Beim Tabellenzwölften
Nach dem 1:1-Remis am vergangenen Sonntag gegen die „Älbler“ aus Zainin-
gen kicken die „Eninger Jungs“ am Sonntag in der Uni-Stadt  gegen den SSC 
Tübingen. Die Platzherren rangieren mit 24 Punkten und dem Torverhältnis von 
34:52 an elfter Stelle.
Die Achalmfußballer nehmen mit 37 Zählern und 50:41 Toren Rang fünf ein.

Abteilung Handball

Satz mit X
Das war wohl nix... Auch im Rückspiel gegen die SV Leonberg/Eltingen 3 war 
für die Kreisliga-Handballer des TSV Eningen bei der 20:25 (10:15)-Niederlage 
nichts zu holen. Nach einem ausgeglichenen Start schlichen sich immer mehr 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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Fehler im Angriff ein und auch in der Abwehr kamen die Eninger stets einen 
Schritt zu spät. Nach dem 8:8 (19. Minute) war bis zur Halbzeit komplett die 
Luft raus, so ging es mit einem 10:15-Rückstand in die Kabine. In der Pause 
nahmen sich die Eninger Jungs vor, nochmals alles zu geben, um den Rückstand 
aufzuholen. Dank einer nun deutlich stärkeren Abwehrleistung und einem stark 
haltenden Torwart Philipp Bussmann, holte der TSV in langsamen Schritten auf. 
Da es leider offensiv immer noch nicht wirklich rund lief, war beim 17:19 (48.) 
die Aufholjagd beendet. Am Ende war aufgrund einer sehr schwachen ersten 
Halbzeit nichts zu holen.
Es spielten: M. Fischer, Bussmann – J. Fischer (1), Renner (3), Groß (5/1), 
Bühler, Hagenloch (2),
Reinhardt (5), Eberwein (2), Hespeler (1), Hefner (1)

Wir suchen DICH!
Du bist jung, motiviert und hast Lust die schnellste Rückschlagsportart der 
Welt zu erlernen?
Du kannst dir vorstellen mit Gleichgesinnten in der Gruppe und unter Anleitung 
von einem tollen Trainerteam Tischtennis zu spielen?
Super, dann komm doch einfach mal bei uns vorbei und bring am besten gleich 
noch deine Freunde und Freundinnen mit. Wir freuen uns auf Dich/Euch! 

Großspieltag in der Günther-Zeller-Sporthalle

Jungen U13 Bezirksklasse

TSV Eningen II : SSV Bernloch II 4:3
Bereits am Freitagabend hatten Nico, Mico und Lean den SSV Bernloch II zu 
Gast in der Günther-Zeller-Sporthalle. Die Zahlreichen Zuschauer bekamen von 
Anfang an tolle Ballwechsel und ein Spiel auf Augenhöhe zu sehen.
Das erste Einzel konnte Nico nach toller Leistung in drei umkämpften Sätzen 
gewinnen. Am Nebentisch zwang Mico seinen Gegner in den fünften Satz, verlor 
diesen aber trotz guter Leistung.
Im Anschluss konnte Lean sein Können abrufen und gewann sicher in drei Sät-
zen. Das anschließende Doppel von Mico und Lean ging knapp in vier Sätzen 
verloren.
Beim Zwischenstand von 2:2 ging es in die zweite Runde der Einzel. Nico konnte 
auch sein zweites Einzel dank seiner tollen Vorhand und seiner guten Nerven 
in drei knappen Sätzen gewinnen. Lean hatte am Nebentisch leider nicht das 
notwenige Spielglück auf seiner Seite und verlor in fünf Sätzen. 
So sollte das letzte Einzel dieser Partie über den Siegpunkt entscheiden. Mico 
zeigte sein ganzes Können und gewann sicher in drei Sätzen und holte somit 
den Siegpunkt für Eningen.  

TSV Eningen II : TSV Steinhilben II 7:0
Am Samstagmorgen ging es für Nico, Mico und Lean gegen den TSV Steinhil-
ben II weiter. Alle drei Jungs spielten groß auf und gewannen alle ihre Spiele 
klar in drei Sätzen. Somit stand bereits nach einer Stunde Spielzeit der klare 
7:0 Sieg fest.

TSV Eningen II : TSV Steinhilben 7:0
Beim zweiten Spiel am Samstag spielten die drei Jungs gegen die erste Mann-
schaft TSV Steinhilben. Aber auch hier zeigte sich das gleiche Bild. Die Eninger 
Jungs spielten wiederrum groß auf und gewannen auch gegen die erste Mann-
schaft des TSV Steinhilben klar mit 7:0.

Jungen 19 Bezirksliga
TSV Eningen : TSV Dettingen 5:5
Im Anschluss an die U13-Mannschaft kamen Franco, Benedikt, Moritz und 
Constantin zu Ihrem Verbandsspiel.
Bereits nach Doppeln zeichnete sich ein Match auf Augenhöhe ab.
Franco und Benedikt konnten ihr Doppel klar in vier Sätzen gewinnen, während 
am Nebentisch Moritz und Constantin ihren Gegnern zum verdienten Sieg 
gratulieren mussten.
Die anschließenden drei Einzel wurden allesamt durch die Eninger Jungs ge-
wonnen. Franco gewann nach hartem Kampf knapp in fünf Sätzen. Benedikt 
konnte am Nebentisch seinen Gegner in Schach halten und gewann klar in drei 
Sätzen. Anschließend konnte auch Moritz nach tollem Spiel knapp im fünften 
Satz gewinnen. Constantin musste im Anschluss seinem deutlich höher einge-
stuften und älteren Gegner zu dessen klaren Sieg gratulieren. Franco, Benedikt 
und Moritz konnten ihr zweites Einzel leider nicht gewinnen, womit das Eninger 
Team mit 4:5 ins Hintertreffen geriet und somit Constantins zweites Einzel über 
Unentschieden oder Niederlage entschied.
Constantin kämpfte um jeden Ballwechsel, zeigte keinerlei Nerven und konnte 
den fünften Satz für sich entscheiden und sicherte somit das verdiente Unent-
schieden.

TSV Eningen : TSV Betzingen II 6:4
Beim zweiten Heimspiel hatte die Jungen 19 Mannschaft den TSV Betzingen II 
zu Gast. Auch bei diesem Spiel sahen die Zuschauer tolle Ballwechsel und ein 
Spiel auf Augenhöhe.
Nach den Doppeln stand es 1:1. Franco und Benedikt verloren klar in drei Sätzen, 
während Moritz und Nico klar in drei Sätzen gewinnen konnten.
Franco konnte das erste Einzel nach den Doppeln trotz eines 0:2 Satzrück-
standes noch gewinnen und sicherte somit den zweiten Punkt für die Mann-
schaft. Benedikt fand am Nebentisch nicht ins Spiel und verlor klar in drei 
Sätzen. Moritz konnte nach tollem Spiel im Anschluss das Team wieder mit 3:2 
in Führung bringen. Am Nebentisch hatte Nico leider kein Spielglück und verlor 
klar in vier Sätzen. So ging es beim Zwischenstand von 3:3 in die zweite Runde 
der Einzel. Hier musste Franco dem Spitzenspieler des TSV Betzingen zum 
verdienten Sieg gratulieren. Franco verlor klar in drei Sätzen. Die anschließenden 
Einzel von Benedikt, Moritz und Nico wurden allesamt nach tollem Spiel und 
schönen Ballwechseln von den Eninger Jungs gewonnen, womit der verdiente 
6:4 Sieg feststand.

TSV Eningen : TTC Reutlingen 2:6
Beim dritten Spiel an diesem Tag war für Franco, Benedikt, Moritz und Nico 
leider nicht mehr viel zu holen. Die ersten beiden Spiele hatten wohl doch zu 
viel Konzentration und Kraft gekostet.
Lediglich das Doppel von Franco und Benedikt sowie Moritz in seinem ersten 
Einzel konnten die Punkte für Eningen nach einem anstrengenden Spieltag 
sichern.

Jungen 13 Bezirksliga
TSV Eningen : TV Derendingen II  7:0
Finn, Constantin und Mico hatten die zweite Mannschaft des TV Derendingen zu 
Gast. Bereits nach einer Stunde Spielzeit stand der klare 7:0 Erfolg die drei Jungs 
fest. Der TV Derendingen konnten nur einen Satzgewinn für sich verbuchen.
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TSV Eningen : TV Derendingen 5:2
Im zweiten Spiel traten Finn, Constantin und Mico gegen die erste Mannschaft 
des TV Derendingen an. Die Zuschauer bekamen tolle und lange Ballwechsel 
zu sehen. Alle drei Jungs zeigten ihr Können, behielten in knappen Situationen 
die Nerven und gewannen somit klar mit 5:2. Lediglich ein Doppel und ein Einzel 
konnte der TV Derendingen gewinnen.

Jungen U19 Bezirksliga 

Herren Bezirksklasse
TSV Eningen : TTG Sonnenbühl II 9:5
Gegen den Tabellenletzten wollten sich Arne, Claudi, Tom, Thomas, Klaus und 
Costa trotz Personalproblemen keine Blöse geben. Von Anfang gingen alle 
sechs Akteure konzentriert und fokussiert an die Tische.
Tom und Arne gewannen erwartungsgemäß sicher ihr Doppel in vier Sätzen. 
Überraschend kam der Punkt für das Eninger Team von Claudi und Costa. Die 
beiden gewannen klar in drei Sätzen gegen das Spitzendoppel der Sonnenbüh-
ler. Thomas und Klaus zeigten ebenfalls eine tolle Leistung in ihrem gemein-
samen Doppel. Verloren schlussendlich aber knapp in vier Sätzen.

Arne und Claudi konnten dank guter Einzelleistung die Führung auf 4:1 aus-
bauen. Beide gewannen in vier Sätzen. Die anschließenden Einzel von Tom und 
Thomas gingen knapp in jeweils vier Sätzen verloren. Klaus zeigte im Anschluss 
sein Können und zwang seinen Gegner nach einem 1:2 Rückstand in den fünften 
Satz. Klaus zeigte keinerlei Nerven und holte somit verdient den fünften Satz für 
die Mannschaft. Auch Costa spielte am Nebentisch seine Routine aus musste 
sich schlussendlich aber knapp in vier Sätzen geschlagen geben.
Somit ging es beim Zwischenstand von 5:4 in die zweite Runde der Einzel. Arne 
und Claudi konnten auch ihr zweites Einzel in jeweils vier Sätzen gewinnen und 
bauten damit den Vorsprung auf 7:4 aus. Tom erwischte leider keinen guten Tag 
und verlor im Anschluss auch sein zweites Einzel. Thomas und Klaus konnten in 
ihrem zweiten Einzel wieder eine tolle Leistung zeigen. Thomas gewann in drei 
umkämpften Sätzen. Klaus musste nach einer 2:0 Führung noch in den fünften 
Satz, gewann diesen dann aber klar und holte somit den verdienten Siegpunkt.

Kreisliga A
TSV Eningen III : SV Rommelsbach III  8:8
Nach rund vier Stunden Spielzeit durfte sich die dritte Herrenmannschaft über 
den ersten Saisonpunkt freuen.
Martin, Benjamin, Hauke, Joachim, Armin und Simon wehrten sich nach Kräften 
gegen eine weitere Niederlage.
Nach den Doppeln waren die sechs mit 1:2 ins Hintertreffen geraten. Benjamin 
und Simon verloren ihr gemeinsames Doppel in vier Sätzen. Martin und Hauke 
verloren am Nebentisch unglücklich in fünf Sätzen. Den ersten Punkt sicherte 
im Anschluss das Doppel von Joachim und Armin. Sie gewannen in fünf Sätzen.
Im Anschluss an die Doppel zeigte Martin in seinem ersten Einzel eine tolle 
Leistung und gewann sicher in vier Sätzen. Auch Benjamin spielte tolle Ball-

wechsel, gewann die knappen Sätze und holte den dritten Punkt für die Mann-
schaft. Das mittlere Paarkreuz mit Hauke und Joachim hatte leider keine Chance. 
Beide verloren klar in drei Sätzen.  Auch Armin konnte im Anschluss leider keinen 
Punkt für das Eninger Team beisteuern. Simon sicherte indes einen Drei-Satz-
Erfolg. Somit ging es beim Zwischenstand von 5:6 in die zweiten Einzel.
Im Duell beider Spitzenspieler der Teams Unterlag Martin klar in drei Sätzen. 
Am Nebentisch konnte Benjamin sofort den nächsten Punkt nach tollem Spiel 
wieder für Eningen gewinnen. Leider konnten Hauke und Joachim trotz guten 
Spiels und tollem Kampfgeist ihre zweiten Einzel nicht gewinnen, womit Rom-
melsbach auf 5:8 davonzog. Armin und Simon wollten sich aber noch nicht 
geschlagen geben und zeigten im Anschluss eine tolle Leistung. Armin gewann 
knapp in fünf Sätzen und Simon gewann klar in drei Sätzen. Somit sollte das 
Schlussdoppel über Niederlage oder das erste Unentschieden entscheiden.
Benjamin und Simon waren von Anfang konzentriert dabei, wurden von den zahl-
reichen Vereinskameraden angefeuert und gewannen schlussendlich klar in drei 
Sätzen. Die Freude über den ersten Punkt in der Kreisliga war riesig und sicherte 
zugleich der zweiten Herrenmannschaft (gleiche Spielklasse) den Klassenerhalt. 

Kreisliga B
TSV Eningen IV : TSG Münsingen 1:9
Nichts zu holen gab es für Klaus, Holger, Gerhard, Nobbe, Joachim und Michael 
gegen eine an diesem Abend zu starke Mannschaft aus Münsingen.
Den Ehrenpunkt konnte Joachim in fünf hart umkämpften Sätzen gewinnen.

Kreisliga A
SV Rommelsbach II : TSV Eningen 3:9
Ohne Druck konnten Tom, Thomas, Manne, Ralf, Martin und Benjamin am 
Sonntagmorgen gegen den den SV Rommelsach II antreten, da der vorzeitige 
Klassenerhalt durch den Punktgewinn der dritten Herrenmannschaft am Vortag 
gesichert werden konnte.
Leider konnte das befreite Aufspielen für keine Überraschung sorgen. Der Ta-
bellenzweite aus Rommelsach wurde seiner Favoritenrolle gerecht. Das Doppel 
von Tom und Benjamin sowie im Einzel Tom und Manne konnten die drei Punkte 
für das Eninger Team beisteuern.

TTBW on Tour
Schulaktionstag Tischtennis mit über 90 Kindern in Eningen
Am vergangenen Freitag wurde für die 3. Klassen der Achalmschule ein Akti-
onstag mit der Tischtennisabrteilung des TSV Eningen in Zusammenarbeit mit 
dem TTBW angeboten. Die Lehrerinnen und Lehrer und die jeweils knapp 23 
Kinder der vier 3. Klassen waren mit Eifer dabei. Nach der Begrüßung durch 
die FSJ-ler des TTBW, Melanie Schruff und Daniel Müller, lernten sie von der 
Schlägerhaltung bis zum Jonglieren und verschiedenen Spielen von Bällen die 
Grundtechniken im Tischtennis.
Christian Franz, Klassenlehrer an der Achalmschule, und Elke Krumm vom TSV 
Eningen organisierten die Veranstaltung. Der TTBW stellte Materialien wie Bälle, 
Minitischtennistisch und Schläger zur Verfügung. Elke Krumm, Gerhard Storz, 
Klaus Coenning und Ralf Brenner von der Tischtennisabteilung halfen beim 
Aufbau, unterstützten bei den Stationen und waren gern gesehene Ansprech-
partner der Kinder und Lehrkräfte.
Nachdem gezeigt wurde wie man einen Schläger hält, durften die Kinder mit 
dem Schläger, der Schlägerkante und sogar mit dem Griff den Ball tippen, 
ohne dass dieser auf den Boden fällt. Weitere Stationen, an denen die Kinder 
ihre Fähigkeiten beim Jonglieren und Zielschießen in einen Kasten, auf einem 
Mini-Tisch, beim Zielschießen auf Figuren und einer Becherpyramide, sowie 
beim Tischtennistennis und freiem Spiel an der Platte zeigen konnten, waren 
vorhanden. Am Ende der Stunde gab es noch einen kurzen Schaukampf zwi-
schen Melanie und Daniel oder Klaus und Daniel bei dem die Kinder begeistert 
zusahen und staunten, was noch alles erlernt werden kann.
Nach überwiegend positiven Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler, 
der Lehrkräfte und den unterstützenden Helfern wird seitens der Schule und 
der Tischtennisabteilung des TSV Eningen bereits der nächste Aktionstag, dann 
für die 4. Klassen, geplant.
Wer jetzt als Kind oder Jugendlicher Lust auf Tischtennis bekommen hat - hier 
unsere Trainingszeiten:
Mittwoch, 18.00 Uhr - 19.30 Uhr, hinteres Drittel der Günther-Zeller-Halle
Freitag, 18.00 Uhr - 19.30 Uhr, hinteres Drittel der Günther-Zeller-Halle
Die Tischtennisabteilung freut  sich auf euren Besuch!

Verschiedene Stationen konnten ausprobiert werden 
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Profis am Minitisch 

Einführung in den Parcours 

GAL Freie grüne und alternative Liste Eningen

Familienosterspaziergang
Am kommenden Sonntag veranstalten wir eine gemütliche Familienwanderung 
zum Osterhasen. Jedes angemeldete Kind findet sicherlich ein Nest mit ein paar 
Süßigkeiten darin. Erwachsene dürfen für sich ein paar Grillsachen mitbringen. 
Wir treffen uns um 14 Uhr auf dem Wengespielplatz, der Spazierweg ist etwa 
drei Kilometer lang. Bitte meldet Euch bis Samstag, 16 Uhr bei Thomas Rose 
(0179 9256331) oder thomas.rose@gal-eningen.de an. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Waldumgang mit dem Revierförster
Jetzt schon vormerken: Am 22. April veranstaltet das Klima-und Umweltforum 
Eningen, dessen Mitglied wir sind, einen Waldumgang mit unserem Revier-
förster Friedemann Rupp. Er zeigt uns, wie der Wald auf die immer häufigeren 
Trockensommer reagiert  und was nachhaltige Forstwirtschaft bedeutet. Mehr 
Infos gibt es unter gal-eningen.de 

Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ - Autobio-
grafisches Schreiben und mehr
Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen die oft 
traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie aufarbeiten konnten, 
unbewusst mit.
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers sind: ... das Gefühl, 
viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen... nicht „Nein“ sagen zu können.... 
trotz guter Arbeit stellt sich kaum innere Zufriedenheit ein... das Gefühl von 
Heimatlosigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein... das Gefühl, die 
eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu können... Der Verband Katholisches 
Landvolk bietet unter der Leitung von Marion Betz (Kunsttherapeutin) in ge-
schützter Atmosphäre einen Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel von Sa 
6.05. – So 7.05.23 im Tagungshaus Schönenberg in 73479 Ellwangen an. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Kosten: € 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und 

Verpflegungskosten inklusive. Anmeldung bis Fr 14.04.2023 bei vkl@landvolk.
de oder unter 0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt

Workshop: Familie in Balance
Eltern sein, Berufstätigkeit, Partnerschaft...und dann auch noch Zeit für mich 
selbst?
Die Familien- und Jugendberatung lädt am Montag, 24. April, sowie am Mon-
tag, 8. Mai, jeweils von 19-21 Uhr zu einem Workshop ein.
Im Mittelpunkt steht die Vereinbarkeit der vielen unterschiedlichen Rollen und 
Aufgaben, mit denen Eltern heutzutage konfrontiert sind. Wie kann es Eltern 
gelingen ihren verschiedenen Rollen in Familie, Partnerschaft und Beruf gerecht 
zu werden, ohne sich selbst aus dem Blick zu verlieren?
Wer sich zu dem Workshop anmelden möchte, kann eine E-Mail an die fami-
lienberatung.reutlingen@kreis-reutlingen.de schreiben. Auch eine telefonische 
Anmeldung ist möglich unter der Telefonnummer: 07121-9479060.
Das Angebot ist kostenfrei.

Geänderte Erreichbarkeit an Gründonnerstag
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg informiert, dass 
an Gründonnerstag, 6. April 2023, alle Dienststellen inklusive der Regionalzen-
tren und Außenstellen bereits ab 16 Uhr für den Besucherverkehr geschlossen 
werden. Auch die Video- und telefonischen Beratungen enden um 16 Uhr.
Das kostenlose Servicetelefon des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers 
endet aufgrund einer bundeseinheitlichen Vorfeiertagsregelung bereits um 
15.30 Uhr. Ab Dienstag, 11. April 2023, sind sämtliche Dienststellen wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten erreichbar.

B 312, Anschlussstelle L 374 bei Riederich
Neubau von Einfädelungsstreifen
Nächtliche Teilsperrungen für Markierungsarbeiten
von Freitag, 31. März bis Mittwoch, 5. April 2023
Seit Februar 2023 baut das Regierungspräsidium Tübingen an der B 312, im 
Bereich der Anschlussstelle zur L 374 bei Riederich, in Fahrtrichtung Reutlingen 
einen Einfädelungsstreifen. Im Zuge des weiteren Bauablaufs müssen noch 
Markierungsarbeiten ausgeführt werden. Um die Verkehrsbeeinträchtigungen 
auf der stark befahrenen Bundesstraße zu minimieren, finden diese Arbeiten als 
Nachtbaustellen außerhalb der Hauptverkehrszeiten statt.

Markierungsarbeiten als Nachtbaustellen
Im Zeitraum von Freitag, 31. März bis Mittwoch, 5. April 2023 werden zwischen 
20:00 Uhr und 05:30 Uhr die Arbeiten auf der B 312 in mehreren Nachteinsätzen 
und unter halbseitiger Sperrung der Bundesstraße durchgeführt. Der einspurig 
geführte Verkehr in Fahrtrichtung Reutlingen wird innerhalb der Baustelle ver-
schwenkt und die zulässige Geschwindigkeit auf 30 km/h reduziert.
Der Verkehr in Fahrtrichtung Stuttgart wird in der Nacht von Freitag, 31. März 
auf Samstag, 1. April 2023 an der Anschlussstelle Metzingen / Nordtangente 
ausgeleitet, über die Stuttgarter Straße nach Riederich und an der Anschluss-
stelle Riederich wieder auf die B 312 geführt.
In den Nächten von Montag, 3. April auf Dienstag, 4. April 2023 und von Dienstag, 
4. April auf Mittwoch, 5. April 2023, wird der Verkehr in Fahrtrichtung Stuttgart an 
der Anschlussstelle Metzingen / Nordtangente ausgeleitet, über die Stuttgarter 
Straße nach Riederich und von dort über die K 1231 zur Anschlussstelle Bempf-
lingen wieder auf die B 312 geführt. Die Einfahrt auf die B 312 in Fahrtrichtung 
Stuttgart ist an der Anschlussstelle Riederich während den Markierungsarbeiten 
nicht möglich.
In Abhängigkeit der Witterungsverhältnisse können sich die geplanten Nacht-
einsätze verschieben. Über den Abschluss der Bauarbeiten und die vollstän-
dige Verkehrsfreigabe der Anschlussstelle Riederich mit den neuen Einfäde-
lungsstreifen wird das Regierungspräsidium Tübingen die Öffentlichkeit in einer 
Pressemitteilung informieren.
Für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen 
bittet das Regierungspräsidium Tübingen um Verständnis.
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Baustelleninforma-
tionssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter
www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden.

Sonntag, 02. April 2023
Eva Lange zum 95. Geburtstag

Montag, 03. April 2023
Elisabeth Sautter zum 85. Geburtstag
Brigitte Roth zum 70. Geburtstag

Donnerstag, 06. April 2023
Helga Dupski zum 80. Geburtstag


